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Freitag , 8. August 1919.

Politische Ziele.
I. Berlin . 2. August

Man kann nicht von einem „Programm " der aus«
Wärtigerr Politik sprechen, das der Neichsminister Her-
manu Müller ausgestellt hätte . Programme sehen
anders aus als diese Rede, die sich mühsam zwischen den
Klippen und Untiefen der Weltlage hmdurchzuwinden
suchte. Der einzige positive Gedanke in dieser Rede war:
Wir müssen in den Völkerbund  hinein ! Das ist
dürftig wenig, aber es ist doch etwas , und man mutz

: wohl oder übel zugeben, öatz uns in unserer inneren und
äntzeren Not nicht viel anderes zu tun übrig bleibt als

I; das Bestreben, möglichst bald gleichberechtigter Teil¬
nehmer der internationalen Organisation der Staaten-

! f.nnilie zu werden, die, wenn wir drautzen bleiben, erst
: recht ein Mittel der ausländischen Politik zur Verschär-
s fung unseres Zustandes werden wurüe. Unsere Ausgabe
: jedenfalls mutz es sein, daran mitzuarbeiten , daß wieder

ein G l e i chg e w i cht s z u ft a n ü eintritt in dem
i:rne, datz alle Votier sich ivirktich geborgen

> fühlen können in einem Bunde, der jedem
s Staate , auch dem schwächsten, Sicherheit und
l gleiches Recht verbürgt. Nur wer int Völkerbunde

ist, kann für seine Umbildung aus einer gegen uns ge¬
richteten Versicherungsgesellschaftzu einer wahren Ge-

■meinschaft freier Nationen tätig sein. Wer drautzen
j bleibt, wird stets nur Objekt,  niemals Subjekt der

zwischenstaatlichenKörperschaft sein können. Darum ist
, es einfach unverständlich, wie sich die Deutschnationaten
k und die deutschen Volksparteiler gegen unseren Eintritt
| in den Völkerbund sperren können: es ist die Politik
si eigensinniger Kinder , die sie mit ihrer Ablehnung

empfehlen. Sind wir erst gleichwertige Mitglieder , so
können wir auch daraus reckinen, daß wir freunde
und  M i t st r e i t e r gegen unbefugte Aninatznngen

i Und Übergriffe gewinnen werben. Wir dürfen uns der
s Zuversicht getrösten, daß wir , deren Politik für unab¬

sehbare Zeit aus das Instrument der Macht wird ver-
ß zichten müssen, dre grotze Mehrheit der Völkerbunds-

srgatm auf unserer Sette haben werden, wenn wir uns
zu Vorkämpfern wahrer Völkergemeinschaft mvchen.

England und Amerika sind die Herren der Roh-
ftosfe und die Gebieter der Meere und verfügen
im sonstigen Zusamnrenbruch der Weltwirtschaft

- allem über die Kapitalkraft , niit welcher den
geschwächten Körpern wieder frisches Blut zuge-

k führt werden könnte, so rst der Unterschied
: zwischen unserer Loge und derjenigen Frankreichs und
f Italiens , von den neuen Staaten an unserer Ostflanke

gar nicht erst zu spreche«, nicht sonderlich groß. Frei¬
lich wird England Pine Bundesgenossen besser behan-

IT dein als uns.
Ganz von selbst werden sich bei dieser durch die ge¬

gebenen Machwerhältnisse bedingten Lage Gemeinsam¬
keiten mit mehr als einem unserer bisherigen Feinde

f bcrausbilden , und auch darauf werden wir reclmen
dürfen, daß das natürliche Bestreben der Amerikaner,

! mit Mitteleuropa gute Geschalte zu machen, mit
§:, dem gegen uns gewendeten Bernichtungöwillen
» zusammenprallt . Unter ollen Umständen aber müssen

wir Mitglieder des Völkerbundes werden : bleiben wir
' außerhalb , so wird unser Unglück verewigt und die tzcnk-
k bar tiefste Demütigung konmrt yinzu. Daran allerdings
( ist für lange Zeit nickst zu denken, datz die ausgreifen-
| den Träume unserer Schwärmer für einen Festlands-
. bund verwirklicht werden. Es ist ein frommer Wahn,
k dvtz wir die auf unsere Kosten betriebene Siche-
k rungspolitik Frankreichs  hätten verhindern
j ii nnen , wenn wir nach dem Zusammenbruch im Oktober
k Kühlung mit Paris genommen haben würden. Ob wirI ivübegehren oder uns anoiedecn, ist den Nachbarn im
« Vesten aber äußerst gteickrgültig. Zu gelegentlichen
p Überein st immungen in Wirtschasts-
— fragen  kann es trotzdem ebenso kommen wie auch

früher schon, wo wir namentlich in der Kolonial-
v o l i t i k zuweilen Berührungspunkte mit Frankreich
fanden. Jedoch an einen Bund können nur Phantasten
denken. Die Welt wird das Joch nicht mit
'Gewalt abschütteln, sondern einzig in der Weise,
daß cm die Stelle der Gewalt Gerechtigkeit.
Billigkeit , Ebenbürtigkeit und der redliche Wille
zu Verträglichkeit und Friedsamkert treten und die Be-
sieüungen der Staaten und Völker bestimmen. Ob wir
y.t diesen Gesinnungen die Franzosen bekehren werden,
siebt sehr dahin , immerhin wäre dies Ziel eher zu er¬
reichen als das eines Machtbündnisses. Offen gesagt,
wir machen uns in Paris nur lächerlich, wenn wir
immer wieder mit diesen Schwärmereien kommen.

Die Lage in Ungarn.
mz. Paris , 6. Aug. (Havas .) Der Oberste Rat be¬

schloß die Entsendung einer aus Generalen bestehenden
Kommission  nach Ungarn zur Überwachungder
SuStübvwo d« WafienstillÜLLds - 23* «
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dingungen.  Es sind dies General Grazian für
Frankreich. Gorton für England , Bamhvttz für Amerika
und Monbelli für Italien.

mz. Budapest, 7. Aug. (Korr .-Bureau .) Ent¬
sprechend einer Verordnung des Pfinistrrrates nahmen
in Budapest und auch im ganzen Lande die von der
Räteregierung zur Disposition gestellten Justrzbe-
amten  ihre Tätigkeit wieder auf. Infolge einer Wei¬
sung des rumänischen Militärkominandanten forderte
der Oberstadthauptmann sämtliche Budapester Kauf¬
leute auf, als Zeichen der Wiederkehr des nor¬
malen Lebens  ihre Geschäfte unverzüglich zu
öffnen. Der Kommandant der rumänischen Truppen
habe Verfügung getroffen, datz Lebensmittel und öffent¬
liche Bedarfsartikel in genügender Menge hierher ge¬
bt acht werden, so daß in dieser Hinsicht die Lage sich
innerhalb allerkürzester Zeit wesentlich bessern werde.

Der Zusammenbruch des Rätesysiems.
mz.  Berlin , 6. Aug. Nach einer amtlichen Mitteilung ans Buda¬

pest gab der ungarische Minister des Auswärtigen namens der neuen
ungarischen- Negierung folgend-, E r kl ä r u n g zur Beröffentlichnng
in der rerchsdeutschenPresse ab: 1. Das Privatcigentuni der In - und
Ausländer wird respektiert. 2.  Den Inhabern und Bezugsberechtigten
wird freie Bersügung über ihre Wertdeoots. Einlagen und die Ein¬
ziehung ihrer Forderungen zugesagt. Es werden besondere Verord¬
nungen erlassen über die Aussubr und Aushändigung von Depots,
so daß sich von jetzt ab weitere Anmeldungen, betr. de» Schutz des
Vermögens, erübrigen. Dem deutschen Konsulat wird die Ermächti¬
gung erteilt, sich zwecks Kontrolle von dem Vorhandensein aller Wert¬
depots zu überzeugen. 3. Es ersolgt die Freigabe des
Handels.  In den nächsten Tagen wird die Negierung mit dem
Abbau der Sozialisierung  im allgcnieinen beginnen,
v.bcr die Festsetzung der oberen Grenze, über die hinaus die Betriebe
sozialisiert bleiben, wird die endgültige Bestimmung der National-
rersammlung, die für Ende August cinberufen werden soll, vorbe-
dalten. Es ersolgt jedoch noch im Laus« der Woche die bedingungs-
lose Freigabe aller Betriebe von Ausländern, die bereits sozialisiert
waren und die Wiedereinsetzungder Eigentümer in ihren Besitz. Nach
Wiedereinsetzung geordneter Justizbehördenwird durch eine beson¬
dere Verfügung sur b>£ Entschädigung Reichsdeutscher, die Schaden
infolge von Maßnahmen der Neichsregierung erlitten haben, gesorgt
werden. _

Frankreich und die Ratifizierung.
mz. Bern , 7. Aug. Den letzten Meldungen franzö¬

sischer Blätter zufolge sollen die Beratungen des Frie¬
densvertrages mit Deutschland durch die französische
Kammer erst am 2. September  beginnen . Jedoch
bat sowohl Viviani wie Barthou gegen diese Absicht
energisch protestiert.  Viviani erklärte , der Frie-
densausschuß lehne jeden späteren Zeitpunkt als den
25. August für die Diskussion ab. Während der Er-
öl terung über den Friedensvcrtraa in Kammer und Se¬
nat wird di« Arbeit der Friedenskonferenz unterbrochen
werden.

Elsatz-Lothringen.
mz. Bern, 7. Aug. Die Pariser Blätter teilen mit,

das Projekt bezüglich des Übergangsregimes
in Elsaß-Lothringen sieht vor, datz Eüaß -Lothringen bis
zur definitiven Organisation aller öffentlichen Dienst-
und Verwaltungsstellen direkt vom Generalkomitee der
Republik abhängt , und daß die augenblicklich in Kraft
stehenden Maßnahmen bestehen bleiben, bis die franzö-
si'chen Gesetze in Elsaß-Lothringen eingeführt werden
können. Die augenblicklichenVerwaltungsbezirke blei¬
ben vorläufig bestehen. Die Wahlen  für die franzö-
fische Kammer und den Senat finden dem französischen
Gesetz gemäß wie in Frankreich statt.

Keine Zwangsaushcbungen für den Wiederaufbau
Nordsrankreichs.

Berlin , 6. Aug. Nackrichten, die in letzter Zeit von
einer bevorstehenden Zwangsaushebung von Arbeitern für
den Wiederaufbau der Kriegsgebiete verbreitet wutden , sind,
wie uns von unterrichteter Seite mitgeteilt wurde , unzu¬
treffend . Es kommen nur freiwillige Arbeiter  in
Frage . Obwohl bisher mit den Arbeiterverbänden e«fi un¬
verbindliche Besprechungen, die noch nickt abgeschlossen sind,
stattgesunden haben und auch der Reickskommrssar noch nicht
ernannt ist, deutet doch alles darauf hin, daß freiwillige Mel¬
kungen in erheblicher Zahl zu erwarten sind.

Heimkehr Kriegsgefangener.
mz . Köln, 7. Aug. Im Laufe dieser Woche trafen

auf dem Übergabebahnyof Deutz über 80V deutsche
Kriegsgefangene in englischen Lazarettzügen aus eng-
lisch en Gefangenenlagern in Nordfrank¬
reich  ein . _ _ _

Eine Verschwörung in Wien.
mz.  Wien , 7. Aug . Die Blätter müden d'.e Verhaf¬

tung  eines Mannes , der von einer anderen Person , deren
Nomen ncch unbekannt ist, gedungen wurde , um den Präsiden¬
ten Seitz und den Staatskanzler Dr . Renner zu er¬
morden.  Es ist bisher nicht gelungen , ein klares Bild der
Angelegenheit zu gewieinen, und es besteht auch noch kerne
Sstbcrlie' t, welches die Motive des Mordplans gewesen sind.
Dre polizeilichen Erhebungen erstrecken sich namentlich nach der
Richtung, ob etwa weitere Personen an der Verschwörung bc-
iciliflt sind.

Nr. 351. » 67. Jahrgang.

Rheinische Republik.
Köln, 6. Aug. Wie der „Köln. Ztg ." gemeldet wird , fsaS

dos Aktionskomitee, das die vorbereitenden Schritte zur ©rtin«
düng einer Rheinischen Republik betreiben soll, sich in eine»
gestrigen Versammlung bereits gebildet und die Verteilung
der Ämter vorgenommerr. Es wurde beschlossen, eine grotz -
zügige -Propaganda  Dorzunehmen und sofort mit alle»
bestehenden Arbeitsausschüssen in Berbindung zu treten.
Gleichzeitig wird 'Dr . Dorten  eine Agitaticmsreise unter¬
nehmen und zunächst in einigen Stützten des RiederrhcinS
Versammlungen einberusen. Das Vorgehen der bie Grün¬
dung der Republik erstrebenden Volksschichten ruft jetzt d»
Sozialdemokratische Partei  aus den Plan . Di«
„Rheinische Zeitung " erklärt bereits : Es erweist sich, datz âlleS
Entgegenkommen gegenüber dieser Gesellschaft, die sich ge¬
schlossen crgcmisiert und mit Gewalt die deutsche Einheit gdo-
reitzen will, versagen muß. Die Stunde scheint nahe zu sein,
wo wir die werktätige Bevölkerung des Rheinlandes gegen
das schmähliche Vorhaben dieser Kreise zu e n t schl o s s e n e n
Willenskundgebungen  ausrufen müssen.

*

Die Erörterung des Problems wird, wie schon auS der vor»
uns mitgeteilten Kölner Kundgebung zu ersehen war , von den
Freunden der rheinischen Sonderböstrebmiqen jetzt also wieder
mit Hochdruck betrieben. Nachdem die Prch 'qganda in Wies¬
baden und Rheinhessen den gewünschten Erfolg bisher nicht ge¬
zeitigt hat, haben sich die geistigen Väter der Bewegung an den
Niederrhein  begeben , wo sie vielleicht ein ausnahme-
fähigeres Publikum zu finden hoffen. Bemerkenswert ist dabei
der Eifer , mit 'dem gerade im gegenwärtigen Augenblick, wo
Übergangsbestimmungen und gewisse in Aussicht stehende Er¬
leichterungen die mannigfachen Begründungen der Selbstän-
digke,tsl>estrebungen hinfällig machen, gearbeitet wird . Der
Wert sclcher Kundgebungen dürste übrigens in dem Augen¬
blick auf das richtige Matz zurückgesührt werden , wo die geg¬
nerischen Anschauungen in «chnlicher Weise zum Ausdruck kom¬
men. Ms dies gescksteht oder geschehend a rst glauk>en die An¬
hänger der „Rherni'schen Republik", die nach wie vor mit den
Kreisen des rheinischen Zentrums und der Zentrumspresse in
engem Zusammenhang steten, alle Veranlassung zu haben,
ibre Fdeen von neuem verkünden zu müssen, um da? Inter¬
esse  an der ganzen Sache wachzuhalten . Die Bildung von
Aktionskomitees und Ähnlichem '-ä-tzt allerdings darauf
schli-etzen, dass etwas geplant ist, das vielleicht wieder eines
Tage? die rheinische Bevölkerung überraschen wird Sollte
damit auch die Reise des Herrn Dr . Dorten  nach Paris
und leine dort ĝepflogeiiien Verhandlungen mit den? Minister-
präsidenten Clemenceau,  von denen man spricht, im Zu¬
sammenhang stehen?

Der parlamentarische Beirat fiir das besetzte Gebiet.
Dem. parlamentarischen Beirat gehören an : 7 Vertreter

des Zentrums , 4 Sozialdeuwkratrn , 3 Demokraten . 2 Mit¬
glieder der Deutschen Volksvactei und je ein Deuischnatio-
naler und Unabhärigiger Sozialdemokrat . Es sind dies:

Von der De -u t schn a t i o n a l e n Dolkspartei:
Vertreter noch unbekannt.

Bon der Deutschen Volkspartei:  Hessischer
Finanzminister Dr . Becker (Darmstadt ) und llnipersitäts-
profkssoc Dr . Moldenhauer (Köln) ; Stellvertreter : Chemiker
Direktor Dr . Kalle (Biebrich) und Justizrat Nsumeyer . .

Vom Zentrum:  Staatssekretär a. D . Geheimrat
Trimborn tUnkel «. Rh.), Stellvertreter - Ooerbürgermrisiw
Farwick tAachen); Landwirt Blum (Krefeld ), Stellvertreter:
GenvssenschastSdirektor Legendre (Trier ) ; GewerkschaftS-
sekretär Bergmann (Köln), Stellvertreter : Schriftleiter Joos
(München-Gladbach); Professor Dr . KaaS (Trier ), Stellver¬
treter : Kaufmann Nacken (Eschweiler) ; Gelwim rat Jusrizrat
Dr . Schmidt (Mainz), Stellvertreter - Arbeitersekretär Ktzoll
(Mainz ); KreisschulinspektocSchulrat Dr Hesse (Ahrweilev^.
Stellrertreter : Dachdeckerineister Müller (Neuwied ) ; Ober-
lebrer Hofmann (Ludwigshafen ), Stellveüreter : Entsbesitzer
Sieber (Deidesheim). ,

Von der Deutschen demokratischen Partei'
Rechtsanwalt Justizrat Falk (Köln), Chefredakteur Jansen
lWald bei Solingen ) und Fabrikant Dr . Raschig (Ludwigs-
bafen) ; Stellvertreter : Rechtsanwalt Dr . Pagenstccher
(Mainz ), Lkonomievat und Bürgermeister Saenger (Diers-
heim) und Geh. Medizinalrat Professor Dr . Schlotzmann
»Düsseldorf).

Bon der Sozialdemokratie:  Parteisekretär Proftt
tLudvnqslmfen), Engelmann (Mainz ), istedakteur Severin«
«Kreteld) und Redakteur Sollmann (Köln).

Die U nabhängigen Sozialde mock rate  n ŝint»
durch Frau Ag« ts (Düsseldorf) vertreten.

Frankreich.
mz.  Versailles , 6. Aug. Die Justizkommission der fron»»

zöstschen Kammer nahm gestern ein A mn e sti eg es etz an,
das bestimmt, datz auch der ehemalige Minister des Innern
Malvv in dir Amnestie einbezogen wird . — Durch ein gestern
uvterzeichrreteS Dekret wurde der Präfekt Thaleil,  d«
toegen der deutschfeindlichen  D e m o n ft r ti t i o n e «
cm Ist. Juni bei der Abreise eines Teiles der deutschen
Kriedensdelegotivn seines Amtes enthoben wurde , wieder
in sein  A m t e i n g e s c tzt. — Der französischen Kammer
ging ein Gesetzentwurf zu, um das Wahlstgtat Frankreichs
auf Elsaß - Lothringen  zu übectragen . Provisorisch
wird fiir die nächsten Wahlen die deutsche Wahlbezirksein¬
teilung aufrecht erhalten.

Rußland.
mz, Amsterdam, 6. Aug. Die „Times " meldet : Rach

einem drahtlosen bolschewistischen, Kommurnauä sit Cwcßar
von den englischen Truppen tzüzder rmröflafrst* WardM
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Wiesbadener Nachrichten.
Don der letzten Handwerkertagung.

Die letzte Vorstan- Ssitzung der hiesigen Handwerkskammer
sfand im Handwerker - Erholungsheim zu
Traben - Trarbach  statt . Aus den Verhandlungen sei
tobendes ^ervorgehoben : Die Erhöhung der Meisterprvfunqs-
gebühren auf 30 bezw. 40 M. hat die mirnsterielle Geneh¬
migung erhalten . — Dem Obecpräsidenten Trott zu Solz ist
anläßlich seines Rücktritts e>n Dankschreiben der Kammer
Wleriandr Warden für das Interesse , welches er den Handwerker¬
fragen entgegengebracht hat. — Die Kammer hat vor einiger
Zeit rmt  Liste für Handwerker -Ansiodlungsgelsgenhelten ini
Kammerbezilk ausgestellt. Daraufhin sind rund 300 Bewer¬
bungen bei ihr eingegangen . von denen aber etwa die Hälfte
von Handwerkern herrührt , die nicht im Kammerbezirk an¬
sässig sind zunächst kommen aber nur Leute aus dem Bezirk in
Betracht . Die Veranlagungsperiode der Kammer für ihre Ab¬
gabe ist vom Minister bis zum 31. März 1020 verlängert wor¬
ben. jedoch wird erwartet , daß für ldas kommende Rechnungs¬
jahr eine Reuveranlogung vorgenommen wird. — Von der
Vereinigung der Frankfurter Reitnqungsunternehmer ist der
Antrag gestellt worden, ihr Gewerbe als Handwerk anzuer¬
kennen. An den Kammertag soll das Ersuchen gerichtet wer¬
den, zunächst die anderen Handwerkskammern in der Sache zu
hören. — Es soll sich ein Ortsausschuß des Hauptausschusies
für freie Mahrungsmittelwirtschafi  bilden . Be-
scklossen wurde, dem Ausschuß mit 3b M . Beitrag als Mitglied
beizutreten.

Der Innungsausschuß Wiesbaden hat den Antrag gestellt.
d»e Kammer möge sich dafür verwenden , daß die Steuer-
privikeg'en der Beamten und di« Steuerfreiheit der sogenann¬
ten freien Berufe als nicht mehr zeitgemäß beseitigt werden
Die Kammer ist bereits früher in diesem Sinne vorgegangen
und wird ihre Bemühungen wiederholen. — Im weiteren hat
der Wiesbadener Jnnurgsausschuß einen Antrag vorgclegt,
die Handwerkskammer möge gemeinsam mit der Handelskani-
mer gegenweitereLohnerhö Hungen  für die städti¬
schen Arbeiter und Hilfskräfte vorstellig werden mit Rücksicp:
auf die Nachwirkung auf das Handwerk. Jedenfalls möchte
der Innungsausschuß vor weiteren geplanten Lohnerhöhungen
gebürt werden. Beschlossen wurde , dafür einzutreten , daß der
letztere Wunsch erfüllt werde, im übrigen aber zunächst mit der
iHandelskammer sich ins Benehmen zu setzen. — Die L ehr-
li ng sha  l t u n g hat in einzelnen Berufen neuerdings wieder
überbond genommen Um Härten zu vermeiden, sollen die
«inüblägigen Vorschriften über die Höckstzchl der Lehrlinge
nicht sofort, sondern erst nach einem Iabre wieder in Kraft
treten . — Einem Kriegsteilnehmer au? dem Schiniedehand-
werk wurde , da er bereits 20 Jahre alt ist. eine nur zweijährige
Lehrzeit zugestanden. — Der Schutzveoband für Fobrradhänd-
ker in Frankfurt hat um seinen Anschluß an das Frankfurter
Handwerksamt gebeten . Mit Rücksicht auf die eventuellents%.sn wurde zunächst van einer Beschlußfassung abgesehen.aS Frankfurter Handwerksamt soll angegangen werden, zu¬
nächst die örtlichen verwandten Berufe zu hören. — Als Ver¬
treter der Kammer in dem Beirat der Hauptsürsorge-
stelle für Kriegsbeschädigte  im Regierungsbezirk
Wiesbaden wurde das KammervorstandSmitglied Schneider¬
meister Gg. Ehr . Müller  in Frankfurt bestimmt. — Zum
Beirat des DerufsamtS wurde als Kammervertreter Bäcker-
obcrmeister Sander (Wiesbaden ) bestellt. Es soll angeregt
lioerden. «inen weiteren Vertreter de? Handwerks, den die
Kammer vor Zuschlägen habe, zuzugestehen. — Bezüglich des
Handwerker --Erholungsheims wunde u. a . die erhebliche Er¬
weiterung des WirtschaftSgartenS durch Ankauf von Gelände
beschlossen. _ wc.

— Bom Eisenbahnverkehr . Ein neues  D --Z u g p a a r
verkehrt jetzt zwischen Berlin und Köln, und zwar D 10 ab
Berlin (Potsdamer Wahnhof) 9.55 Uhr morgens ; der Gegen¬
zug I) S verläßt den Hauptbahnhof Köln 9.62 Uhr abends.

— WaldgottcSdienst. Am nächsten Sonntag , nachmittags
8 Uhr. findet bei den Hünengräbern wieder ein Waldgottes¬
dienst der ««vangelischen Gemeinde statt. Herr Pfarrer Beck -
wann  wird die Ansprache halten.

— Die Deutsche demokratische Partei hat ihre Geschäfts¬
stelle von Kirchgasse 74 nach M i che l s b e r g 2. 1, verlegt. Der
!Fernsprecher bleibt unter Nr . 176 bestehen.

— Betrug und Wucher. Bei einem Kohlenhändler in
Biebrich strhr. wie die ,B . ST." berichtet, ein Konsortium mit
einem Fuhrwerk vor und verlangte einige Zentner Briketl-
kolsien. Nach Feststellung des Gewichts derselben suchten die
Betrüger , ohne ihre Schuld zu begleichen mit dem Fuhrwerk
da? Weite. Die Feststellungen führten zur -Ermittlung der
Täter . Dieselben fuhren bereits mehrere Fuhren Kohlen und
Briketts nach W i e ? b a den und setzten sie hier gegen

Wlesvavener Tagblatt._
Wuchcrpieifc ab. Diesem Treiben ist nunmehr ein Ziel
gesetzt

— Funkentelegrammenach Amerika. Von jetzt ab ist. wie
die Mainzer Blätter berichten, die sunkentelegraphische Be¬
förderung von H a n d e l s telegrammen nach den Vereinigten
Stauten von Amerika wieder zulässig. Die Auflieferung der
Telegramme hot bis auf weiteres durch Vermittlung der Han¬
delskammer zu erfolgen . Zugelassen sind Telegramme in offe¬
ner deutscher und englischer Sprache und in Codessprache. Die
Gebühren für die Beförderung bis New Dork betragen 3,50 M.
für das Wort , darüber hinaus werden für di« Beförderung aus
den amerikanischen Landlinien bestimmte Zuschläge erhoben.

— Das Gas und seine Verwertung . Zu diesem auf Veranlassung
des Demodilmachungsausschustes stallfindenden Bortrag heute nach,
mittag 5 Uhr im Lyzeum 2 am Boseplatz haben, wie besonders aus-
merksam gemacht wird, auch Gäste Zutritt.

Aus dem Bereinsleben.
* Der «Scharrsche Männerchor"  veranstaltet sein dies-

jähriges Sommersest mit Tanz am nächsten Sonntag im Neuen
Schützcnhaus (Fasanerie ). Für Unterhaltung ist bestens gesorgt und
stehen den Teilnehmern einige genußreiche Stunden in Aussicht.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Lohnbewegung der kaufmännischenAngestellten.
— Biebricha. Rh., 7. Aug. Der Gewerkschaftsbund

kaufmännischer Angestelltenverbände , Orts¬
gruppe Biebrich,  hat der Fabriiantenvereiiiigung für Über¬
gangswirtschaft und dem Verband selbständiger Kauslrute und Ge.
y erbetreibeiiden in Biebrich ein in längeren Beratungen Mischen
den beteiligten Angestelltenvcrbänden zustande gekommenesMantel-
abkommen überreicht, wonach die Gehalwoerhältmsse der kausmänni-
schen und technischen Angestellten der Betriebe in Biebrich,
Amöneburg  und S chi e r st e i n neu zu regeln sind. Der Ent-
wnrf verlangt einen den heutigen Zettverhäitmsien »ntsprechenden
Ansschlag von 40 bis 60 Pro », zu den jetzigen Bezügen. Die Rege-
lnng der einzelnen Sätze innerhalb dieser Znschlagsgrenze ist de:
Fcstsetzung durch besondere Vereinbarung zwischen den Arbeitgebern
und Angestelltenausschüssen oder Vertrauensleuten der Einzelbetriebe
porbehaltcn. Unter Einrechnung dieses Ausschlages muß das neue
Einkommen eink Steigerung nach dem Friedensgehalt erfahren haben,
wie dies des Näheren in dem Abkommen ausgesührt ist und den
heutigen Lebeusverhältnissen entspricht. Erfreulicherweise ist in
dem Abkommen der Standpunkt gewahrt , daß die A n g e ste l l t e n
nach Leistung entlohnt  werden sollen, weshalb eine Kate-
gorisierung, wie sie in anderen Tarifverträgen vorgesehen ist, ver¬
mieden wurde. In einer demnächst stattsindenden össentlichen Ver¬
sammlung werden die gesamten Angestellten der in Betracht kommen-
den Betriebe Gelegenheit haben, sich über den Gang und Stand der
Verhandlungen zu unterrichten und darüber auszusvrechen. Nachdem
die Tarisabschlüste in Mainz und Wiesbaden  di « hiesigen Ver¬
hältnisse nicht in Berücksichtigung gezogen haben, dazu auch denselben
in keiner Weise gerecht würden , ist es wünschenswert, daß die hiesigen
Terhandlungen baldigst zu einem befriedigenden Abschlüsse führen,
um endlich gcoivnete Zustände zu erreichen, die sicher sowohl im
Interesse der Arbeitnehmer wie auch der Arbeitgeber selbst ge-
legen sind.

wc Biebrich, 6. Aug. Für die hcimkchcenden Krieg sge-
s a n g e n e n ist hier eine Fü r s o rge ft e l l e gesch rfsen, welche
ihnen in der Hauptsache mit Rat und Tat zur Seite stehen soll. —
Einem Landwirt sind 400 Büsche Spätkartofseln  von unbc-
kannten Jätern ausgerisien und die Früchte entwendet worden.

FC . Flörsheim , 6. Aug. In dem Schweinebestand de; Gastwirts
Earl Lohiink m der hiesigen Eisenbahnstraße ist die Notlaus,
s e u ch« ausgebrochem

Aus Provinz und Nachbarschaft.
w.  Mainz , 5. Aug. Neue Torsgruben  werden allent-

halben zur Verminderung der Kohlennot i» Betrieb genommen. Nach,
dem die Terfarube » bei Pfungstadt und Lorsch recht erhebliche Mengen
Vrciinslofs liefern , beabsickniat man auch die umfangreichen Torf-
xrubcn in Starlcnburg zwischen Roßdorf und Gunvernhausen erneut
in Bctneb zu nehmen.

wc.  Eltville, 6. Aug. In dem Betrieb des hiesigen Elektri-
zitätz Werkes  ist wiederum eine Storung eillgetreten, welche
es nötig macht, die Stroml .eferung in der Art einzuschränken, daß
abwechjeliid der obere und untere Rhängau nur versorgt werden
kann. An einem über den andern Tag gibt es keine Stromzu-
sührung. ^

Neues aus aller Welt.
Das geheimnisvolle Goldschiss. Hamburg, 7. Aug. Bor

einigen Tagen wurde von Hamburg ans aus einen nach Helsingsors
bestimmten Dampfer „Jens " gcsahndet, der laut geheimer Benach-
richtigung anstatt Zementsäsier Fässer Gold geladen habt» sollte, um
sie von Deutschland zu entsühren ; der Goldbetrag wurde aus 40
Millionen Mark angegeben. Es gelang, den Dampfer bei Kiel an-
zuhalten und ihn zwecks Untersuchung nach Hamburq zurückzusübren.
Hier wurde die Dampferladung unter militärischer Bewachung ge.
löscht, jedes der 46» Fäsier geöffnet und einer genauen Untersuchung
unterzogeit. Der Verdacht bestätigte sich nicht, die Fässer enthielten

Mortzen-Ausgabe . «Erstes Matt . Nr . 561
ausschließlich Zement . Di : Anzeige, die von einer der Schiffsmann,
schäften erstattet worden war , hat der Hamburger Aus'.ichtsbrhörd«
ewa 10 000 M . Unkosten verursacht.

Ein« neu« Stauanlage. mz. Trier, 7. Aug. Oberhalb Er.
dcrf in der Eifel wird m der Kyll ein neues Grabwasterwerk er¬
richtet, dessen Staubecken 7 Millionen Toubilmeter Wasser enthaltet,
soll. Konzessionsträger ist der Kreis Bltburg.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W. T.-B. Berlin , 6. August.
Hollsnd . 645 .00 O.
Dänemark . 379 .00 0.
Schweden . . . . . 415 .00 G.
Norwegen . . . . . 395 .00 G.
Schweis . . . 303 .00 G.
Oesterreich -Ungarn . 42 .45 G.
Bulgarien . . . . . . 00 .00 G.
Konstantinopel . . . 00 .00 Gt
Spanien . . • • • • . 310 .00 G.
Helsingfors . 102 .23 G.

Drahtliehe Auszahlungen £ü
Mk. 345 .50 B. für 100 Gu/dea

< 379 .50 R. « 100 Kronen
< 415 .60 a « 100 Kronen
- 395 .50 a < 100 Kronen
« 303 .25 a « 100 Franken
< 42 .55 a « 109 Kranen
« 00 .00 B. . 100 Lewis
€ 00 .00 a « 1 türk . Pfd.
« 311 .00 a < 100 Pesetas
« 102 .75 a

Banken und Geldmarkt.
=3  Anmeldung der deutschen Guthaben hei den Post¬

sparkassen in Deutschösterreich. Nach den Bestimmungen
der 3. Vollzugsanweisung des deutsch * österreichischen
Staatsamtes für Finanzen vom 14. April cLJ . sind o. a. Post*
Sparkasseneinlagen bis zum 31. Juli d. J . bei den zustän¬
digen deutsch -österreichischen Steueräiutsrn anzumelden.
Interessenten erfahren Näheres bei der Geschäftsstelle des
DeutscfnÖsterr .-Ungar . Wirtschaltsverbandes . Berlin W. 35,
Am Karlsbad 16.

Industrie und Handel.
* Deutsch-englisches Kaliabkommen. Berlin.  5 . Aug.

Das zwischen der englischen und der deutschen Regierung
im März getroffene Abkommen über die Lieferung von Kali
ist ratifiziert worden . Innerhalb der nächsten Monate
werden nach England 22 500 t Reinkali abgehen . Die Ver¬
handlungen des Kalisvndikats mit den Amerikanern haben
bisher noch zu keinem Ergebnis geführt.

* Deutsche zum internationalen Baurowollkengreß nicht
zngelassen . Die Zweifel , ob die deutschen Baumwoll-Ge-
werbetreibenden zu den Beratungen des im Monat Oktober
zu New Orleans stattfindenden Baumwollkonjresses einge¬
laden werden , sind setzt behoben . Die Vertretung der deut¬
schen Baumwollindustrie ist weder zu den Verhandlungen
eingeladen worden , noch wird sie zu den Beratungen zuge¬
zogen werden . (Früher waren gerade die deutschen Baum-
woll-Gewerbetreibenden auf den internationalen BaumwoU-
kongressen hervorragend beteiligt .)

Aus unserem Leserkreise.
(Nicht verwendete Einlendunaenwerden Weber,urückaelanvt. noch mifb«wahrt)

» Büchsenmilch.  Auf die Einsendung, betr. Büchsenmilch,
in der gestrigen Morgen -Ausgabe erwidert die Vereinigung
der Bntterhändler:  Die Einsenderin hätte sich bester erst
informicren sollen. Als vor mehreren Wochen die Stadt mit der Ver¬
teilung von Vüchsenmilch einsrtzte, halten eine ganze Anzahl Ge¬
schäfte noch Vorräte  an Milch, die zum Preise von 5 bis 6 M.
eingcfaust waren . Sie waren also gezwungen, diese Vorräte ent¬
weder billig abzustoßen oder aber für bessere Zeiten zurückzustell-w
ES sind uns Geschäfte bekannt , die bei dieser Gelegenheit über
1000 M . verloren haben . Wenn diese Geschädigten nun . nachdem
die Milch snr 3. 10 M . ausvkrkaust ist, jetzt ihr« teuren Bestände zu
4 M . ausveifaiisen , dann verlausen sie iinmir noch unter Einkaufs¬
preis , höchstens zum heutigen Tagespreis . Die Mftch, die schon vor
mehreren Wochen vom Magistrat den Buttergeschäften als Bertei-
lungsware übergeben war , wurde vom Publikum nur in geringen
Mengen obgenommen, wenn also bis jetzt noch an dieser Mich ver-
kaust wurde, und es ist heute noch in viele» Geschäften zum Preis
ton 3.10 M . zu haben, dann ist dies doch wohl ein Beweis dafür,
wie reell der Verlaus in den Buttergeschästen gch i.idhabt wurde.
Die Milch hätte längst zu viel höherem Preis nach auswärts ver¬
kauft sein können. Die Einsenderin hätte sich, wie viele andere dies
in solchen Fällen getan haben, an die amtlich« Berteilungsst -lle,
Slheinstraße 48 Fernsprecher 6481, wenden sollen, sie hätte dort be¬
reitwilligst Auskunft erhalten.

Wettervoraussage für Freitag , 8. August 1919
von der Meteorolog . Abteilung de3 Physikil . Vereins zx  Frankfurt a. M.

Wecnselnde Bewölkung , trocken , etwas kühler.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Selten.
Hauptschrlflteuer: A. Hegerhorst.

Deranlwottlichfar Leitartikel: J . D. I F. Günther ; für politisch«Nachrichten:
F. Günther ; für den Unterhaitungsleü : B. o. Nauendorf ; für de»
lokalen und prootnziellen Teil und Serichwsaal: I . SB. : W. Etz; für den
Handelst«!: W. Etz; für die Anzeigen und Rellamen: H. Dorn aus;

sämtlichm Wiesbaden.
Drucku. Berlag der 2. Schellende  rg'schen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden

Soreckistunde der Echrtftleirung 12 bis l Uhr.

(12  Fortsetzung Nachdruck verboten.
Dita Osterrulh.

Lt » a lustl - a GasktzicHta.
Von Käthe van Beeker t-

„Den Rat will ich wohl böfolqen" , saftteDita , bedach-
tia das blonde Köpfchen wiegend. „Denn er siegt mir im
Beruf . Ich bin an den Umgang ntit ungezogenen Kin-
dern gewöhnt. Ich bin Lehrerin , und da Männer doch
eigentlich nur eine etwas höher^ emporgeschosseneArt
von ungezogenen Kindern sind —"

Weiter kam sie nicht. Der Sturm der Entrüstung
brach nun über sie herein. Herr Meisenbring machte
ein noch arauslicheres Gesicht als sonst, der Schlangen-
m-nsch krümmte sich wie eine boa constrictor , die sich
auf ihr Opfer stürzen will . Bosen liefe sein Monokel
fallen, imb selbst der Kinnbackenschlager brumnite
dumvfe Worte hinter seinem Weinglase hervor.

Aber Dita war gar nicht einzulchüchtern. Gegen
Borwürfe , Anklagen und Drohungen fühlte sie sich viel
besser gewappnet als gegen den fremden, spöttelnden
imd überlegenen Ton , d»n einer nach dem andern ihr
oegenüber angeschlagen hatte . Sie sah êelenvergnügi
und keck da, fand für j-de Anklage ein übermütiges,
schlagfertiges Wort und sah dabei so reizend frisch und
hübsch aus . dah ihre Angreifer sich nur zu gern von ihr
besiegen liehen und bald am ganzen Tische eine sehr
animierte , lustige Stimmung herrschte.

Das gab überall un Umkreise der nicht Beteiligten
ein unangenehmes Aufsehen und mißbilligendes Kops»
schütteln. Beliebt war die literarische Tafelrunde ihrer
Wgeschlosienheit halber sowieso nicht, und nun benahm
sie sich auch noch so auffallend , dah alle Blicke sich mit
Rom , Neid und Mißbilligung nach ihr richteten.

Am mißbilligendsten die des sächsischen Geschwisrer-
jkleeblattes. das Ditas Umzug sowieso als persönlicheaufaeta&t batt»

„Siehst du, Baul ". raunte die magere Schwester,
„das hast du nu von deiner Kudmütiggcit . Das is 'ne
leichtsinn'ge Berson, ich hab's kleich kesagd. Die geht
nian vloh aufs Sckiarmieren los . Ein anstänn 'ges ffrei-
letrt fegt nich so alleine in der Welt 'rum. Ein an-
siänn'aes Freisein treib sich, wenn solide Leude sich ihrer
annehmen. Wer so eine —"

„Nee, das häd' ich nich kedacht," sagte Paul und
schüttelte den Kopf bekümmert und so heftig, daß sein
schön gelocktes Perückchen beinahe in selbständige Be¬
wegung kam. „Ich Hab' ihr all '? vorkehalden, was fir
Kefahren ihr trohen . Ich werd' noch mal mit ihr
sprechen."

„Das solltest du man pleibcn lassen." knurrte die
Ungemütliche: aber Paul sah nicht aus , als svenn er ge-
willt sei, ihrem Rat zu folgen. Seine - Augen gingen
immer wieder nach dem Tisch, an dem die Zöllner und
Sünder saßen, und in seinein Herzen gelobte er sich
siierlichst, die junge Seele nicht ungewarnt in ihr Ver-
derben stürzen zu lassen.

Tie junge Seele fühlte sich mittlerweile in diesem
Verderben sehr wohl. Sie hatte ein gewisses sröhlick>es
Triumphgcfühl in sich. Das Gespräch war nirgends
mehr an nne Klippe geraten , es lief ohne jedes Ärger¬
nis für das Empfinden einer gesitteten jungen Dame in
sprudelnder Frische dahin , und Dtta schrieb das in fröh¬
lichem Selbstbewutztscin allein rhreni Einfluß , ihrer
Leitung und ihrem sittlickien Ernst zu.

Sie hatte wohl gemerkt öaß der Ton , der unter
diesen Auserwählten herrschte, ein etwas degagierter
war , daß man sich immer ängstigen mußte, was nun
wieder einer von ihnen sagen würde. Aber sie fühlte
auch, daß man sich vor ihr zusaniniennahm, nnd das
schmeichelte ihrer Eitelkeit.

Es war eine strahlende Glückseligkeit in ihr. Auf
den ersten Schlag hatte sie alles erreicht, was sie sich
wünschte, und wonach andere jahrelang suchen konnten.

ohne es zu finden . Es war eben doch Wohl das Schick¬
sal, das ihr den Weg ebnete für ein" Ziel , zu dein sie be¬
rufen war . Vielleicht war diese Gesellschaft nicht ganz
passend für sie, aber eine Schriftstellerin mußte dock)
allerlei kennen lernen . Durch KleiitliMeit und Prüdei-ir
durfte und wollte sie sich diesen Verkehr nicht ruinieren,
da? war ihr fester Entschluß. Gerade als sie sich mit
onerkcunenswerter Seeleugröße zu ihm durchgerungen
hatte , fuhr wieder ein schweres Geschoß in ihre wohl-
gepanzerten Vorsätze.

„Sehen Sie es diesem knurrigen , ungeschlachten
Menschen an . Gnädige , daß er Gedichte macht und Kin¬
dergeschichten schreibt?" hatte Bosen sie eben gefragt , auf
Simson weisend.

Dita schüttelte den Kopf, errötete etwas und sagte
zögernd:

„Kindergeschichten? — Ach — da pfuscht er mir
eigentlich ins Handwerk. Ich —"

„Nein nein , — feine Kindergeschichtensind für dis
Backfisckxlien, die Sie unterricksten, weder berechnet, noch
von denen hergeleitet, " lachte Bosen, Ditas Bemerkung
nur auf den von ihr angeführten Beruf taxierend,
„Seine Kindergeschichten—"

„Sind von und für Kinder ntit sexueller Auf¬
klärung, " brummte Simson behaglich läckiclnd da¬
zwischen. „rtür große Kinder , denen nichts Menschlick>es
fremd ist."

Dita wurde purpurrot . Wenn Muttchen so etwas
hörte ! Sie fand es sa mch entsetzlich, aber dem Him¬
mel Dank, daß Muttchen und die Schwestern es
wenigstens nichts hörten!

Gleich war sie wieder wie auf den Mund geschlagen
und wünschte sich meilenweit fort von diesen schreck«
liehen Menschen.

tLortsetzung folgt)
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' 6teUen-Snae6oti~1
Snjeiaeittn» Betcn unter vieler Kubnt

:i Ausgabe zahlbar.

f Weidlich« Personen ^

f  kaufmännische » Personal ]

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Femspr . 6185. F285

IWWMlin
*n Dame aefucht, int Alt
nickt unter 28 ftefiren, im
Nähen n. Handarb . erfahr.
Bevorzuat welche fick a
zur Pflene rinnet.

Oft. unter 8. 427 an den
Tagbl.-Berl.

Sudie für fos. ein tückt
gebildetes

Buchhalterin
für kalbe Taae v. Lebens
mittelaeickäit aei. Offert,
mit Gebaltsanfvrücben u
j , 420 an d. Taabl .-V«rl.

Für fckriftl. Arbeiten
u. Sckreibmafck iStiftem
Adlers sowie Fnftaudhalt
des LaaerS ein

jg. Mädchen
für Möbelaefcftäft aefucht
Offert , mit GebaltSanfpr
u. E. 432 Taabl .-Berlaa

Für die Abteilungen
Bijouterie
Tapisserie

durchaus brauch,kundige
Verkäuferinnen

fern. Laufmöbchen ges.
Warenhaus

Julius Bormatz
G. m. b. H.

Verkäuferin,
in der Parfüm .-Branche
fundia. franz fvreck bev.
sofort arfudit . Off . unt
E. 431 an V - -<V71

Elirl . saubere« junge
Mädchen al« Hclfsarbeite.
rin im Laden gesucht
pärb . Lawefen u. Hcker-
lrin.̂ B >; in arckri ng 24._
Lehrmädchen

aus aditb. ffam. mit aut
©dml-wn., bei fof Vera
flcf M. StiNner Kristall
u. Bors .. Säfuoraasse 16
^ Gewerblicher Personal j

TüditiaeDirettrice
oder l Arbeiterin , die
perfekt zufchiieiden und
aimcobieren kann v«r l
Sevt . at*fucfrt. für fleip
Atelier . Off . mit Gebalts-
anfvrücken u. M. 9900 an
Lnnonc.-Crvrd . D. Frenz
ltz. m b . M ai nz. F3SMarbelterinnekl
gesucht.

G. Ai« uft.
Wilhelmstrafte 44.

Zuarbeiteriim
für Taiiien und ßecle

gesucht.
J. Bacharach,

Wiesbaden.

Handnäherin
die fein näht und vroinol

I abliefert , von Privat aei
Ana, ii. 6 . 430 Taabl .-B

Lehrmädchen
für SBeifweuö oefucbl

: : - Kl ilkücta ane 7, 2.
Lehrmädchen

für Weift- ti. Buntstickerei
qcfu fchcs-<!',cra, J _Jl

Lehrmädchen
acnrn fof. Ceraütima für
Seift , u Buntfrick. aefudii
Echarnborstftr . 27. Vdb
J 1 inf» Ptrifttrr
MWUMiM

gesucht. H. Schwarz,
^Lanaaasse 24 2. Si.

Mo des!
Tückt. anaeb 1. Arbeit

H SuarDciterin b. Tarif,
»abl. sofort aefndit.
Geickw Bckaeffer Nackf„
—. Webern nffe 12._
Lehrmädchen

für Pud acfmht.
- » - Neul Se danvlatz 1.

Tüchtige Friseuse
und Lehrftäulein

sofort arfuebt.
Damen -Fcister -Salon

Terborft.
Lannnaäe l 1

J5n <be t ’oueb .. Funafer,
Blüh .. Köck.. Krndemrl..

«Am .. . tz.ru». . Allein- u.«üchenmädchen i. H. u.
?uSw.. k. Lohn. Fvou
«ntbinka Hardt , aewepbs-
viäf, Stellenvermittterin.
«ckuhmüe r. XtL  4872.

«t m. 2 Knaben im Alter
von 5 ii 8 F .. w. befäbiat
ist. die Schulaufgaben zu
beaufsichtigen und etwa?
Hausacb übern . Kiicben-
u Zweitmädchen Vorhand.
Angebote mit Bild an
Frau Frid Kreft Krefeld.
_Treifönir .enstr. 45.
'Tfah. Auskunft bei Frau
M. Funa Wiesbaden.
Lnifer -Friedrick-Rina 18

Suche zum l . oder 15
Seot ., fvätest. a . 1. Okt.
eine tüchtiae. erfahrene

Kinder¬
pflegerin

lTracht tragt mir besten
Zeuan . zu mein Kindern
von 3>4 u. IX Fahren u.
4 Wochen alt . Säualina

Frau Foerster.
nebr. Freiin von Tettau

Rheinstrafte 104. 3

Für sofort wird ein ja
gebildetes

Mädchrn
gesucht

das sich in Kinder- und
Krankenofleae auSbilden
will. Freie Station und
Tafckenueld. Anaebote u
F. 431 Taabl .-Berlag.

buche ein Machen
aus anftändia . Familie,
w. die SäuakinaSvfleae er¬
lernt h. in besseres HauS

Lina Kahn Hebamme.
_Moritz strafte 27.„1._

TNcktige Haushälterin
ii güäft Betrico gef. Off.

mit Zeuan-isnibfehr. unter
fy._J30 am d. Taa bl.-Bevl.

kchiH ol. Mtze
bei gutem Lohn «. ange-
nchmer Stelle aefucht

Mainzer Ltrnftc 36.
Gesteckt für herrsch. Villa
3 Perf .s erfahr , zuverläfs
nur bessere

ebenso gewandtes selbst^

MMKN
bei hob. Lohn. Nur so cke
mit beiten Zeuan . herrsch
Häufer w. sichu. F . 433
,m Taabl -Verl , melden.

Geiiicki auf sofort

Näh Lanaaasse  5 Ka ff ex.
Sucke Stützen. Küdiinnen.
bess. Haus -. Allein- und
Kucheuiuäddicn. Fr . EI se
Lang, aewcrbsm. Stellen-
Vermittlerin. Waaemann-
itinhe 3k. l. Tel. 23 63.

Tüchline zuverlässiae

Stütze
nur au? besserer Familie
welche bereits in « öfteren
Penfiousbeti neben tät -a
war . zu fofortio (Eintritt
aefiuhl. Vorznftell. mora
vor lü . nackm. zw. 3 u. 4
Uhr in d. Billa Ruvvreckt.
Snnnenhera -r Ste . *0
Stütze ab. Alleinmädchen

eins. Tarne . H. L.. gute
ttecvfl. Brrz . b. 8 u. nachrz.
7 Uhr AdolfSaller

Suche für sofort ober
später eine

Stütze
die auch ekw. in Krankcn-
ofleae erfahren ist.

Frau von der Haaen
Pensson Ouissfana.

ioftcin im TaunuS.

»der einfache Stütze
bei hohem Lohn in kleinen
Haushalt sofort gesucht.
Vorzustellen v 8—I Uhr.

Dr . Kockerbeck.
Luifenstrafte 24. l Stock.

TüdstiaeS ehrliches
Mädcken.

welche? alle Hausarbeiten
vofiibt . bif gutem L«bu
u. Beluu dluna fofort
sucht. (S?ioheuftr 3. ©eher
F«. brav. eval. Mädcken
ür den HauShult gesucht.
Sa' cksrau wird achalten.

Birzvstellen von 10—3 «.
Nack 7 Uhr abend» BiS.
nutzet rin» 27, 1 c.

D
Ordentliches Maddien

^ a. L. u. a. Verofl . 'Drar hma nn . Neugasse
?.um 1. Sevt . wird ein

aut emvfohl.. in Küdie u.
Hausarbeit erfahrenes

Mädchen
wegen Nerbeiratuna de»
ietziaen aef Aarftraste 38.

Hausmädchen
aefuckt. im Nähen. Büa.
Servieren u. den häuslich
Arbeiten erfahr , z. 15. 8
fevt. znr AuShilfei.

Mainzer Str . 21.

Ä ZimmenrißWen
sofort aef. Hotel Vogel.
mcütf tra6e- 27.
Tüchtiges Mädchen
mit Kochkenntnissen aea
hohen Lohn gesucht
_Nerot al 16,._

kür besseren Haushalt so-
fort aefudst.

Weinhandlnna Sckütz,
NikolaSstrafte 88.

Hausmädchen
sofort aef. Hotel Bellevue.
Wilhclmstrafte 32.

Zimmermädchen
sofort aefucht.
Sanatorium DornbliUb.

Händelstrafte 15.

firöftigss« A»
aefndit Moritzftrafte 60
Stein -" r«!

Einf . Mädchen
f A. H.iuShcrU zu einz.
Dame « iE Moritze
strafte 23. Part.

Für sofort aefucht
Meinmädchen
w autbüraerlich kochen k.
Kästner. Kev erstr. 15. 1.
Fnnaes anständ. Mädchen
der foforit o4>. 15. August
cgfaffht 9, eteiirina 7, 2

Suche zum 15. 8. ob. fv.BsWUHm
das ein 2i. Kind mit über¬
nimmt . Evt . nur stunden,
weife Vorflell. 1—3 und
nach >«8 Uhr.

Frau Dr . Henfe
_ Kavcllenstrafte 51.

Tücht.Mädchen
aeaen hohen Lohn per so¬
fort oder später gesucht
_ g«if£flItesM .17.- 2:

Allein mädchen
welches etwa» kocben
gesucht. Hoch Dovdeimer
LteaM _ M _l.

Saub netteS HanSmädch
wird fokork ausgenommen.
lLohn 80 Mark .i

Hotel u. BadbauS
Svieael

^ »v. Frau od. Mädchen
für alle Hausarbeit sofort
aeAickil Eiathitrafte 15, 2,
Ecke Varlstraftc ._
Ordentliches zuverlässiges

Alleinmädchcn.
gute Verpflegung . Lohn
u Dehandl. Le mkühler,
Ba -h 'n rverstraft« 4.

%m\. jung, läö̂ n
wird zu 2 Kind, gesucht
evt auch kaaSüber

Adelheidstra fte 93. 1.
Für sofort aefucht ein

älteres kraftiaeS
Mlhöü mt  Mwe

für leidende Dame
Gartenstrafte 5

LE MÄlhöli
welches kochen kann, zu
alleinfteh Dame fofort
aefuckt. Vorzuftcllen
ViSmarcknna 27. 2 lkS

Hausmädchen
aefucht zu fof Eintr .. bei
auter Kost und Lohn.

Grbenheim.
Wirtschaft G ambrinus.

Hausmädchen
für tagsüber aesuÄt. Vor-
stellen 12H —1H  u . 5- 6
Mcinftrafte 8S., 8dh. 3._

Wegen Urlaub des ietz.
ein durchaus solides tückr-
tiaes innoeS

für Küche und etw. Haus¬
arbeit zum 13. oder 15. 8.
als Aushilfe für 4 Wochen

aefuckt.
Vorzustellen morgens bis
10 Uhr oder nachmittags
von 4—8 Uhr

Franz -Abtstrabe 14.

Mädchen
v . kocken kann, mit ernten
Äeuau. in kleinen HauSh
tagsüber gesucht Blücker-
»lafc 8. fi Unt».

2mm  traft. » W
tagsüber ober für ganz
fof. gesucht RüdeSheimer
Stra fte 22. 3 links.

U« s Mi>W
w. zu Hause sch üfen 1.
für kleinen Haushalt zu
2 Personen aefucht

Enifer Strasse 27.
F«. fleiüia's Mädcken.

welches zu Hause schlafen
kann, fof. gef. Konditorei
Köhler. Bahuhofftrafte 5.

Eins soub. Mädchen
ganz cd. tagsüber gesucht
Bleidsslraftc 81, Backerei.

Fa. rl. Mädch. od. Frau
v. 0-- 8 Uhr gef. Vorrit.
morgens Albrecbtstr.

oder Mädcken für 3 Std
des moraens aefuckt. Näh
Adostftrafte 8. Gfh., 1.NslllltsfmiU!.WNsrai!
aefuckt Idsteiner Str . 6
S . MovatSfr . 2 St .. 8-lv.
aef. Kie dricker Str . 10. 2 r.

Saubere MonalZfrau
oder Mädcken von 9 bis
l2 Uhr vormittags gesucht
Nichard-Wauneritr .̂ 26.^ 1.
MonaiSwätchen od. Fra»

von 3—12 Uhr gesucht
?k!edcüwald ftr . 4, Part .,r.
Ottt ct.'ifcf. Monatsfrau

ober Mädcken v movgens
8 Uhr über Ätittitg ge-
fuckt Geisbevgfrrcrfte 20.

McnatSfran aefuckt
läobch eine Sturcke. Dvlf.
Blückerstrafte 17 _
MoiratSfran täal. vorm,

v 9—10 gesucht Fve tag
u. Samstag 3 Stimden.

amb rchrall7, Bart.
Saub . chrl. Bivnatssrau

zum Ladenvutzen per so¬
fort gesucht Webevgasse 26.
Laden._
Gut emps. saub. Mvnatr-
frau von 9—12 sofort für
dairernd aefuckt An der
Ningkircke 7. 3.

Putzfrau
sofort aefuckt

Nenmnun,  L anaaasse 27.

Putzfrau
8 —10 vorm.. St 60 Vf.
fi.ckt Skrebinaer . See^
robenstriifte 81.  1 r.

oder MÄche»
z. Ncinemacken v. Kaffee
u Konditorei von 7—10
sofort aefuckt. Parkhotel.
Ä'i belmstr ofte 36 _
Orden!!, träft . Mädchen

für Weee zu besorgen und
Lader:vo tzen sc fort gesucht,
mU. 50 Mk. E. .Heinmck.
Wilhetmstr. 42. Porzellan
mefcfyffL

Männliche Personen ~)

Kau fmännisches Personal ^

gesucht.
Nur erfahrene

energ. Bewerb, u.
Einsend. v. Lebensl,

Zgn.u.Bildw .s. meld. !
Osf. u. K. D. 1961 anj

. Masse, Götti.

Verkäufer
ober Verkäuferin , geläufig
frauz oder engj spreell.,
für feine

Parfümerie
aefuckt. Ausführl . Anaeb
u. H. 426 Taabl .-Verlaa

Lehrling
aus acktb. Fam .. mit aut.
Sdurlzan .. bei fof. Vera,
aefuckt. M. Stillaer Krist
». Va' , .. .Häfneraasse 16

Lehrling
aefuckt. Drogerie Lilie
Moritzftrabe  12.

Gewerbliches Personal)

MlttsßiMW
für Weinsalon gesucht

Alte Adolfshöh«.
Klavierspieler

oder Kiehbarmonikafvieler
flott Tänze spielend für
dauernd gesucht, wocken-
tcras von abends 6—11.
SnnntaaS von 4—11 Uhr
Guter Verdienst Näheres
im Taobl .-Verlag.  kt

vchvpildle-Mechaniker
junger Gehilfe oder Lehr-
lina. aefuckt. Medieo-mech.
Fnftit .. Mainzer Str . 13.
Zu melden vorm. 9—11.
nachm 3 Uh r.

Sckmlenll. Funge
ckt ivrüklsckke 1b.

für elektromedizin. Appa¬
rate fuckt
Blumer M ichelsb ern 28
Mehrere tüchtige

Mi-belfckreiner
für d gesucht. tTel . 4111

Gebr Neuaebauer.
Sckwalbgcher Strafte 36.

Aelterer tücktiaer

auf dauernd aefuckt.
Fuhr . Luifenstrafte 18,

Tiicktiaer
Hofenschneider
aefuckt bei Weber . Fried-
rickstrafte 63

Bravrr Funae
gegen sofortige Vergütung
in die Lehre aefudst.

L. Barbo . Sattler.
Mor itzstrafte 50.

©Mötür laiÄr
lNadfahreri aefuckt.

Konditorei Nerbel.
Kirckaasse 78.

Wkll-EWr
Nn,eigen unter vieler Rubrik
lind bei Ausgabe ;al)lbat.

( Weibliche Personen )

( Kaufmän nische« Personal ^
Fg tückt« Vertäuferin

mrS der Pap .erbranche
suckt Etelluwig „in dec-
felben oder äbnl '. ben
Brancke. Offerten unter
F . 428 cm d. Taab l.-Berl.
Berkanferin lia. Fraui,

mehr. I >ihre in LebenSm.»
Elrfckä-t tätig , avte Zerr»,
nrfse. fuckt für halbe Tage
oder Aushilfe Beschäftig.
Offert :t unter B. 431 am
den Togbl, -Verlag.
( Gewerbliches  Personal^
Wwe.. 1. 1. AuSb.. s. Arb.
Bliidrerftr . 7 Hth. 1 r.

pW
auS erster Büraerfamilie
fuckt sofort Befckäftia. als

für ganze od. halbe Taae
Franz , u. enal Spracht
Offerten unter L. 432 an
den Taabl .-Derlaa

Fräulein
sucht St . am liebst, b. ein¬
zelner Dame zur Gesell¬
schaft. auch nach ausw
Kenntnisse im Frisieren
Näh. Gonsenheim . Heides-
tieimer Strasse 57
ÜmA Ute« Dame

suckt für nackmittaas Be¬
schäftig. gleickviel w. Art.
Gibt a . Sprach - u. Nadr-
hifsestunden. Oifert . unt
A. 964 an den Taab !.-V.

Staatlich aevrüfte
Kindergärtnerin

mit vorzüal . Feuan . suckt
für vorm. Befchäftia Off
n. Qi 434 Tggbl .-Ver 'aa.
B. Witwe f. n. 13i. Tätial.
w. Sterbef . i. Hrn . St . a.
HauSh. z. einz. H. od. D.
ES w. m. a. e De m als a.
b. L. aef Fr . PNobfth rvn.
Gliville a^ Nh-, Lolzstr .̂ 20
Erk. Her rsckaftSkiichin s.

AuSli.. k-efte Ewpf . Geil.
Off . ». D . 430 Taabl .-V.

Köchin
fuckt Aushilfsstelle für
einige Wodien. Off . unt
3. 432 Taub .-Verloa

Aelt. Frl .. Köckin, ,
s b. Lxrrfch taaSüb. BeschNäh. Fmebrick str. 55. M .

Gin im Kocken und
Backen durchaus erfahr.

Mädcken
sucht Stelle auf gleich od
spät., aeht auch n. aufterh
Su erfragen von 11—3
BiSmarckrina 11 2 reckt?.

Sucke Stellung als bess
Hausmädchen

'bin von ausw .) in t.  ruh.
HerrfckaflShauS. möglichst
in dauernde Stellung , z
15. 8 oder 1. 9. Fu er¬
fragen Riedftraft« 15. 1
au der Waldstrafte.

Mädchen
18 Fahre , fuckt Stell , in
bess. Haushalt . Offerten
u. E.  108 Tiiabl.-Kwergst
Fa. Mädcken fuckt Stell,

als Hausmädchen in b.
Hai.-5balt. Näh Wall roser
Clrafte 7. 2.

Brav . inng. Mädcken
sudst Sr iu bess. Haush ..
wo EKlegcnh. ist. d. Kock,
zu erlern . Off. u. E . 108
Taabl .-Zwafl.. B rs marckr.

Braves Mädcken
aus besserer FamAie suckt
Stelle als Haasmädcken.
R. Güstnv-Adolfslr. 6. P . l.

Fräulein rudit Stelle
als Stütze oder anaebende
Funafer . Offert erb. an
L»dia Sckmidt . LorSback
im Taun .. Lanaenbainer
Stra fte 5

Besseres Fräulein
sucht Stelle als

Stütze
bei einz. Terme oder kl.
Familie . Offerten unter!
E . 121 an d. T cnrbl.-Vevl.

Tuckliaes erfahrenes
Hausmädchen

fuckt zum 1. Seotbr . c.
Still , in gutem Haufe in
Wiesbaden , am liebst, bei
älterer Herrschaft mit
nickt zu arofter Familie
Offert . R. 9905 D. Frenz.
Ann .-Erv Ma inz. F32
Saub . Frau suckt Beschs

Wasch eoü ^ Pu^ en^  Feld»

Fräulein
23 Fahre , sucht tagsüber
oder halbe Taae Stelle bei
erwaS l. Herrn od. Dame
iibcrn. auch evt. I. Haus¬
arbeit . Osf. u. H. 430 an
den Taabl .-Berlaa

Bessere Frau,
perfekt in Küche u. Haus¬
arbeit . sucht Besckäst. von
mora. 5 bis nachm. 5 Uhr.
Näh, im Taabl .-Berl . Pw

FrinaeS ordentliches
Mädchen

kuckt Lefdaftiguna bür
morgens von 8—12 Uhr.
B ebrrck. M er ckftra fte 10.

Bess. Möddien m. Keugn.
nickt tarSuber Steve als
Stütze in autbüvaerl . H.
Näh" Fabnstr . 38. Hth. P.

Bess. Mädcken
fnckt in der Wocke riniae
Taae Befcknft.. HauSarb.
Nähen. Büaeln . Off u
K. 433 an d. Ta abl.-Berl
Saub . Mädcken hat noch

Tage frei i. Waschen und
Putze». Off . u. K. 106 an
Tac»bl.-?!N«ft.. BiSiiilarckr.

(  Männliche Personen J

^ Kausm ünnilche» Perfonal)

3ung« lann
Franzose , deutsch forech,
fnckt Stellung als Ber»
käufer per sofort. Off . aa
5Wr. Germazn . Hotel Sera
Wiesbaden. _

Junger Mann
2 Fahre Kaufm . gelernt
l'nckt Stell , zur 2Bseiter*
auSbilduna aeaen mäftiae
Vergütung . Off . unter
O. 433 Taabl .-Berlaa.
f Gewerbliches Perf»»eä

Ein tüchtiger

SMMksr
20 Fahre alt . fuckt in ein.
bess. Herren - u. Damen.
friseur -Gefchäft lllS3

Stellung.
fWiesbaden »der Main»
bevor».>. Wer ? kaut der
Taabl .-Berlaa. _Pr
D-ein 17iäbr . Sohn sucht

LehrlinaSstelle in einer
Konditorei

Näh , im Taabl .-Verl . P»
Ehrlicher fleiftiaer

Krieasbefckädickter
suckt Stellung irgend¬
welcher Art . Ofs. Ä. 107
an die Taabl .-Kweiaitella

Funaer Mann 30 F» ,verheic.. krieasbefchädiat.
fuckt Tätigkeit als Nackt¬
wächter einer Villa oder
a. als Nacktvortier eines
Hotels . Svrackkenntniffe
vorhanden . Anaeb. unter
P. 429 an d. Taabl.-Verl.

von alleinfteh Privat , a
freies LoaiS aefuckt. Ott.
u. F . 425 Taabl .-Berlaa.

gewandt in Verkauf und
erfahren in der Maß -An-
nähme , gesucht. Damen,
welche längere Tätigkeit in
ersten Häusern Nachweisen
können, werden gebeten,
Angebote mit Zeugnis-Ab¬
schriften, Bild u. Gehalts-
anspr. einzusenden. F109

1H.

In feinem Hause findet

erste Verkäuferin
für Damen -Konfektion
zum Herbst angenehme und selbständige Stellung.
Rur erste Kräite, die längere Zeit in seinen
Gesd)Sften tätig waren und die auch in der An.
nähme von erllllasstger Maßanfertigung gut de-
wandert sind, wollen Angebote mit Bild , Zeuan .-
Abschriftenu. Gehaltsansprüchen unter 8. N. 7928
an Rudolf Masse , Stuttgart einreichen. F109

2 Verkäuferinnen
für Kolonialwaren zum baldigen Eintritt gesucht.
Auch solche, die bisher nicht im Verkauf tätig waren , I
können sich melden. Selbstgeschriebene Offerten |

Iunter D. 429 an den Tagbl.-Verl. erbeten.

für Privat -Aulo
per fofort gesucht.

Gute dauernde Stellung . Ausführliche Offerten mit
Lebenslauf, Angabe seither. Tätigkeit, Zeugnisabjchristen
und Gehaltsansprüchenunter 1. 434 an Tagbl. - Verlag.

Für größere, angesehene, weitverbreitete
rheinische Zeitung wird ein tüchtiger, nur
bestempfohlener F192

Annoncen-Acquisiteur
für den Wiesbadener Bezirk gesucht. Be¬
werbungen mit ausführlichenEmpfehlungen und
Bedingungen unter 8 . 433 an den Tagbl.-Verü

Wer Kriegsbeschädigte
ft cm Heute, Bürogehilfen und Arbeiter all« Beruf«

benötigt, wende sich an die F214

Mtflungsftiü für KrlWWWe
im Weit» !.

Dotzhekmer Strafte 1.

f  i . Besitzea. Zeug,
t nisse, sucht passt

ii . mit. H. 106 Tagbl.-Zweigst. Brsm.-Rmzz,



Cefte 4 . Freitag , 8 . August ISIS Wiesbadener TagdlaA. Morgku -AuKgaste . Erstes dickt . Nr . 8Ä4»

SlliiliMigm |
1 Zimmer.

Adlerstr. 59 1 Z.. K.. sof.
Ädlerstr. 60. Dachw.. 1 od.
2 Z. u. K.. 'of . z. '}. 782

Adlerstraste 69 1 Zim - u.
K.. cnul, in. Remise. 788

Dotzh. St .'. 57 1 Ms.-Z. m
K. an kinüevl. Fcrm. N. 1.

Ntviller Str . 16. Frtsp ..
1-Zim .-Wchn. an cinz.
ruhige Frau am sofort
od. später zu vm. 812660

Skllmundstc. 31 1 Z.., K.
Kleiststraße 3, Stb .. 1 Z.
und K. lim Abschl.) zu
devm. Nah. Bdb. 1 r.

Muribstr . 23. G. B .. 1 &Jf.
Steinqasse 12 1 Z. u. K
Schwalb. Str . 55. B.. W.-K.
Wellrißstraße 28 1 Zim ..
K. und K. im Borve rh..
D.. zu. vermieten . 813

Schönes Zimmer m. Küche
au ruhig« Leute zu vm.
Monatlich 25 Mk. Näh.
Wellriditr . 29. Wirtschaft

2 Zimmer.
Aarttr . 14 kl. 2 Z.. K.. D.
«ltviller Str . 16. Mtb . B„
L-Zim .-Mcbn . zumi 1. 9.
zu vermieten 812661

Feldstraße 3. Bdb. u. Sth ..
2-Zim .-Wobnuna . 785

Hcllmundftr.29. D^ Ä.-W.
Mittelstr . 1. 1. 2-3lm .-W.

6 Zimmer.
Mnrktstr. 22, 1. 6 Zim. u.
Küche, beste Geschäfts¬
lage. per 1. 10 d. I . zu
verm. Räh. b. Meier,
N-kolaSftraste 41. 786

7 Zimmer.
Herrschaft!. Etaae.

7 Zimmer , reich!. Zubeh.,
Garten , 1. 10. zu verm.
Räh . Kavellenstt . 49. P.

8 Zimmer u. mehr.
Larkstraßr 43 hochherrsch.
8-Zim.-Etage mit reichst
Zubehör. Gortenben .. au?
gleich od. 1 Okt. z. v. 792

mm%  14
2. Stock, 8-Zim.-Wohn.
mit Zentr .-Heizung, Lift,
für Okt. zu verm. MH.
beim Hausm. 26831

Läden ». Geschäftsräume.
Aismarckrina 6 2 inein-
andera . Cout . v. 1. 10. z.
v. N. b. Deiters . V12005

Laden
mit 2 Schaufenstern , 8,80
mal 7,10 Mir . aroft. mit
Rebenraum , auch aeteilt.
zu verm. Näh. Hildner,
Bismarckrina 2. 1. 1*11903

Laden
ver sofort oder sväter zu
nerm. Bis mar ckrina 17.

Bleichste. 80. Uhvenlade».
Merkstätte, auch z. Büro
«eig net. am Pecitnetco,

Im Sause Büdinaenttr . 4
sind zum 1. Sevt . dieLlldell-llLllgMMmW.
wo seither der städtische
Verkauf stattfand , ander¬
weitig zu verm. Näh . d
Krantb . Morivstraße 35
Kern ruf 6093. F35'

Göbrnstr . 5 sch, ar . Laden.

MglMli 13
kleiner Laden sofort , u
verm. Krantb . Morib-
>tr abe 35. Aernr . 8093.

Büro m. Lager
ab 1. 9. zu vermieten

Kärtttr ^ M^W^Matt ^mit
Laaer - u. Kellerräumen
u. Lastaufzua z. vm. 674

WWW 1. 1. 81.
6 Räume für Etaaen -Ge-
schüft oder Sprechzimmer
besten« aeeianet. »tt vm.

GroßerLaden
mit Lager oder Werkstatt,
elektr. Kraft , ar . Keller.
Sof mit Glasdach, im
Ganzen oder aeteilt . auf
bald zu vermieten . Näh
daselbst  1 .. Stock.-

Nervstr. 34 arSß . u. teerm
Werkstätte : ffl vermiet.

Nettest-eckite. 21 Laden mit
fe &cn.’.itüinrr »u vevm.

Nicderwaldstras-e 4, P . r..
*■Laden mit Zimmer und

SieüeliÄWml»t v. VIISLbo

Nitderwaldstr . 8 Laden m.
2-Zim.-W-. das. a. Werk¬
stätte o Loaerr . zu vm.

Oronienstraße 35, Hth. 1,
Ba-ul . 50 gm großen
Laaerrauur zu vermieten.

Stömerberg 5 Backeren m.
Zubeb., ev. als Merkst.

Großer
Ladem
mit Nebenräumen sofort
oder sväter zu vermieten.

Ehr. Fischer.
Schrvalbacker Straße 4

Waaemannstr . 29 Laden.
Walramstr . 7. 1 l.. Lager¬
raum . 15 Q-Ml . 612462

Waterloostraße 6 Eckladen
mit 2 Nebenräumen zu
vm.. a. als Lagerr . od.
ruh . Werkstatt geeignet.
Näb. Taabl .-Bl. 754 Js

Laden m. 2 Z. u. K.. ar.
Keller sofort zu verm.
Näh. Adlerstr. 32. Brct.

Laden
mit zwei Schaufenster
für 3 Monate sofort

zu vermieten.
S . Hamburger,

Langgasse 7.

Werkstätte
mit Nebenräumen , eventl.

als Leaerraum . gleich
oder 1. Okt. zu vm. Räh.
Mavergaste 12. 1 r.

Atelier mit Qb̂ vli-ckck zu
vm. RüdoFheimer Str . 18

D »ei Part . »Laaercänmr,
50 o -Mrter . p :r 1. Okt.
zu verm, Schierfteiner
Stüaße 18. Bart . 800

Im Zentrum der Stadt,
Waaemannstraße 5.
großer Laden
mit vollständ. Einricht.
lDroaeriest Büro . Laacr-
räumen u. ar . Keller ver
sof. zu vermiet Näheres
Waaemannstraße 5—7. 1.
Eingang Grabenstraße 6

Laden
in bester Lage der Kirck-
gasse vorübemebend bis
1. Avril 1920 zu verm.
Ott u. F . 430 Taabst-B.

Büro -Raume
mit kl. Lager , in bester
Geschäftslage, zu verm
Näh. im Tagbl .-Berl . Mi

Bäckerei
zu v. Klarentb . Str . 3
Bes. 8—9 )4 Uhr vorm.

Billen und Häuser.

Lesjmgsttche 13
bochherrsckafttick einger ..
i2—14 Zun . mit reicht.
Nebenräumen a . 1. Okt.
zu verm. oder zu verk.
Näh bei Jakob Wieder,
kvabn. Annustastraße 19.
Telephon 293. 788
Wohn, ohne Zimmerana.

Fcldstr . 19 Lütsv.-M ». v.
Auswärtige W-Hnunaen.

Srnnenberg . Talstt . 24,
2-Zim .-Wohn. mit Stall
sofort »u vermieten.
Möblierte Wobnnnaen.

Arndtstr . 8 elegant möbl.
3-Zim .-Wohn. mit Küche
im Abschluß zu verm.

Leberbera 10 mübl. Wohn..
4—5 Zim.. Küche. Bad,
per 1. Seivtarniber oder
sväter im veumieten.
Möbl. Zim.. Mank nsw

Bleichst-. 13. 2 r .. sch. tnftl.
Zim-nrec au vestmiete-n.

Gr . Burastraße 17, 8. Et .,
elea. möbl. Wohn- und
Scklafz. sofort m  verm.

D -Vheimer Str . 52, !2 l..
elea. Mbl. W.- U. Schlafz.

Emser Str . 20
schön möbliertes Zimmer

au vermieten
Krbliltier Str . 4, P ., m. M.
Faulbr .Str . 5. 1 l.. m. Z.

Frirdrichstraße 29. 2,
Dittrick . gut mobl. Zim.

n-it i od. 2 Betten zu v.
Goethcftr . 18. 1 st. mobl.
Zimmer lsevarati zu vm.

Jahnstratze 12. 2 sch., gr.
m. Zim. m. Balkon frei.

Lanaaasse 10. 2. evh. an».
Sandw . M. m. Mans .-
Kim. mit voller Bervrleg.

Mittelstraße 4, 1. el. mobl.
Zinomer. sev.. zu verm.

Nikllasstr . 32. Erda, st,
a. niübl. Zim. soi. od. sp.

Riehlstratze 10, 2 l. möbl.
Zimmer zm vermieten.

sofort ia  bmäktot-

Röberstraße 19. 2 rcoK-i,
möbl. Zimmer mit aut-
büraerl . reickl. Pension.

Schwalb. Str . 69,2 l., m. Z.
Elegant möbl.

W «-l!.S» W « k
an f. Danerm .. 1. Eevt.
- «rvttlenKrabe 49, ._Bart.

Rvliiaes aemütl . Seim
^Wolm- nnd Schlafzim.t
fii 'det geb ält . Herr mit
doller gut. Pension . Off.
unter T. 427 an den
Tagbl.-Beilaa

6sCm mit lij.
gegen SauSarbeit event
etwas Kost abz. Adresse
im Tagbl .-Bert . 0t

Leere Zim., Maus. nsw.
Albrechtstr. 46 Leich. Mans.

u. Kam.. Bdb. N. S . 1 r.
Adelheidstraße 81. BÄH. 1.
Raum z. Möbelunterit.

Bleichstraßc 28 heichare
Mansarde zu vermieten.

Blückierttraße 32. 2 r .. gr.
leeres Zimmer zu verlm.

Luisens,raße 24 Dackstock-
räume zum Unterstellen
von Möbeln zu verm.Näb. Tavetcnaeichäit das.

W-nkrlrr Str . 3. 3 St . l..
leeres Erkerzimmer mit
Zentralbeiz . sof. zu vm.
Keller. Remisen, Stall , rc.

Lülowstr . 13 Keller 50 qm.
Drvbeimer Str . 109 über

100 qm gr. trock. Keller
als LaaervaiM' zn verm.

Dreiwcidenstr . 4 Stallung
»eldstraße 10 Scheuer u.
Stall zu vermieten.

Jre .nkcnftreße 17 Remise.
Göbenstraße 7 60 □ Lager.
Keller mit W. » 11968

Rettelbeckstraße 21 großer
Kellert mit elektr. Acht
und Wasser zu vm. 812

Schiersteiner Straße 27
schöner groß. Lggerkeller
mit Schrotgang für so¬
fort oder später zu ver¬
mieten. Nah. B . Auer,
dort Bdb. 1. 807

Schwalb. Str . 23 gr . Kell.,
auch z. Lagern . *u verm.

Stallung
f 6 Pferde mit Scheunen-

abteil. Remisen u. Sof.
iw. erf. mit Wobnnng»
in der Lahnstraße auf
1. 10. 19 zu vermieten.
Näh. bei Sildner . Dob-
beimer Str . 4L. 1)11969

Gewölbter Weinkeller, ev.
mit Büro od. Packr., zu
v. Jaiilbrunuenstr . 8. 1 stWeinkeller

auch als
Lagerraum

Karlstraßc 17 zu verm.
Näü.d»f. 1. Etaae rechts.

iimi i
Anzeigen unter vieler Rubrik !
lind bei Aufgabe zahlbar, j

Konditorei
od . Safe

in anter Laae zu mieten
asinckt. Offerten unter

^beWNittslgeOLit
am liebsten m. regem
Aaschenbier-Berkauf mit
Wohnung zu> mieten, ev.
zu kaufen gesucht. Gefl.
Äiigeb. unter Z. 430 an
den Taatl .-Berlaa.

8-N-SÄilia
mit allem Zubehör usw.
u. Olarten. zu mieten od.
kaufen aesucht. Ott . unt.
E. 422 Taabst-Berlaa.
2- oder 3-Zim.-

Wohnung
mit Küche u. Zubehör ver
sofort oder 1. Okt. von
Brautvaar zu mieten ge¬
sucht. Event , auch Teil
einer Billa in der Nähe
der Stadt . Gefl . Offert,
mit Preis usw. u. T. 423
an den Taabl .-Berlaa.
Alleinstehend« ältere sebr

rubiae Dame aus auter
Kamilie sucht eine

Wohnung von
3—4 Zimmern.
Offerten unter H. 429 au
den Taabl .-Berlaa.

Sud » für 1. Oktober.
auch früher , 1- od. 2-Zim .-
Wabming mit Küche in
cig. Abschluß. Off . unten
P . 430 an d. Tagbl .-Berst

13 -W .-ZW.
ver 1. Oktober 1919 zu
mieten aesuckt. Offert , an
Z?rr !ier . votel Viktoria ._

Wohnung
tun 8 Zimmern . Kücbe u
Nebenräumen . zu mieten
aesucksi. Offert , u . A. !>88
an den Taabl .-Verlaa

Bon Brautpaar

per sof. oder sväter gef
Off , an Walramstr . 28. 2.

WiWTWöhMNg
aemckt zum 1. Oktbr. oder
später von älterer Dam«,
im Villenviertel . Adolfs¬
höhe u. Umqeg.. Etaae od.
i» Villa , evt. Frontsviire.
Gefl. Off . mit Breis nach
Wiesbadener Allee 68.
Kiedrich.

WC WM
1 Vers ., sucht 8-Z.-W°ün.
auf gleich od. sväter. Off.
u. W. 107 Taabst-Zweiast.
Schöne 1- od. 2-Zimmec-

Wobnung rm Zentrum der
Stadt zu mieten « sucht.
Offerten unter B. 434 an
den Taabl .-Verlaa.

pntnil .foiit’
u Scklafzim .. Zietenriaa
»der dessen Nähe, von
Tauermict . für sofort ae-
sucht. Anaeb. u D . 108
an die Taabl .-Zweigstelle.

Mtt.  KlhWmmer
mit oder ohne Pension in
best. Lause gesucht. Offert.
u. L. 430 an d. Taabl .-V.

Geschästssräulein
sucht Zimmer mit Pension
in Nähe Luisenvlab . Off.
u. M. 430 Taabl .-Verlaa

5¥itc i . Dame z. 15. 8.
gut möbl. Zimmer
sep. Eingang , ungestört,
gesucht. Angeb. mit Breis
n. U. 432 Taabl .-Verlaa.
Frönst sucht schön möbl.

ungestörtes Zimmer . Off.
it. D . 434 an Tagbl .-Berl.

Junges kinderloses
Ehet.-o.ar

sucht möbl. Zimmer nrrt
2 Betten , ev. auch 2 kleine
Zinrnier . mit Kochgelegon--
Leit oder Send. Offerten
mit Breis erbeten unter
T. 429 an d. Taghl -Becl.
(hesuckt schön möblierte

2-Zimmcr -Wobnuna mit
Kücke. Offerten erb . unt.
ff. 433 an d. Tar»bl.-Derl.
Möbl. Zimmer m. Dens.

sucht i. -frau mit I:. Kind.
Offerten m. Preisangabe
unter D. 425 an den
Taghst-Berlag.

Serr stidit einfach
möbl. Zimmer
Robe BiSmarckr. Off. nt.
Preisangabe unt . K. 108
sa die. Ta abst-Zweiastelle.

Aeltcrer Herr sucht ein¬
fach möbliertes

fonnip Zimer
mögl. nach Garten geleg.
in ruhig , best. Sause , evt
außerh . der Stadt . Bürg.
Mittagstisch . Alleinmiet.
Angeb. mit Breis unter
(f. 434 an den Taabl.-B.

Dauermieter
'Herr ) sucht für bald in
besserem Sause amt möbl.
sonnig. Zimmer , möglichst
im südwestlichenStadttest.
Offerten unter G. 432 an
den ’ Taabl .-Verlaa.
Welt. Dame sucht leeres

Zim. mir elektr. L.. mögl.
Zentralh . Offerten unter
» . 424 an d. TaM .-Be rt.
Alleinst. Mann s. 1 leeres
Z. m. Koch- u. Leuchtgas.
Off , u M. 431 Taabl .-V.

Photographisches
Atelier

von tüchtigem eingesefs.
sfachmann in Mitte Stadt
laute Geschäftslage) zu

mieten gesuckst.
evt. zwecks Neuerrichtuna
Adressen v. Hausbesitzern
erdeten. Näh. SauS - u.
Grnndbeüderverein . ^ 841

Laden
mit Nebenräumen f. Kon¬
ditorei aeeianet . für Okt.
oder sväter zu mieten ae-
suckt. Offert , u. B 432
an den Taobl .-Berlaa —

Laden
Bleicbstrahe oder Bahn¬
hofstraße. zur Eröffnung
einer Filiale gesucht. Off.
u. T . 431 Taabl .-Berlaa.

Lleine Werkstatt
oder Zimmer , im Zentr
der Stadt , für Goldarbeit
gesucht. Ana. unt . S . 432
nn den Taabl -Berlaa.

Möbeleinstand
gesucht. 25—30 Omtr^
staub fr. trock. Raum , in
gut. Sause , evt. Billa
Off. mit gen. Breis unter
I . 411 an den Taabl .-V

«röxereHller
oder leerstehender Ringofen
zu mieten grsuckt. Off.
unter B. 428 an den
Taabl -Verlag.

Zu mieten gesucht
per sofort eine möblierte Wohnung:

2 Schlafzimmer
1 Speisezimmer
1 Küche

Wasser, Gas, Elektr. Offerten unter H. 431
an den Tagbst-Berlag._

Zentral
gelegen suche ich per bald

Helle LlW - ll. Jmesil-N « ,
ca. 100—200 Quadratmeter , für alt . ans. Firma.
Angebote unter H. 428 an den Tagbl. - Berlag.

II SlMOliHI
Anzeigen unter bietet Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

( Kapitalien-Angrbvtê )
30,000 Mk. an 2. St.

per sofort od. itäter . Ott.
unter St.  429 cm den
Tagbl .-Berl ag._

50060 m
aus gute 1. Sbvothek sof.
auszuleihen . Offerten u.
K. 434 an d. Taabl .-Berl .
s Za îtalien-Gefuche )

6-- 7000 Mk.
von Kriegsbefch. zum An-
kmif eines Sauses u. Ge¬
schäfts bis Abschluß seiner
Rente aesuckt Cfr . unter
T. 106 an Tazchl.-Zweisst.

Gunst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

WllheimstreCe 56. jj

Wegen Sterbefalls
letene Ha

solid, in tadellos. Zustand
billigst zu verkaufen.W.Irans,F.
M, .einstr . 21 neb̂ SauptL

Villa im Nerotal.
auch für 2 Kamillen pass.,
weazuaSbalber für den
billigen Breis von 85 000
Mark zu verkaufen . Off.
„ 9 425 Taabl .-Berlaa.

Villa zu ver?.
Zentralheiz u . Oefen , sol.
Bau . mod. eina .. Löhen-
loge. Zier - u. Obstgarten
Offerten unter B. 427 an
den T rgbl.-Verlaa_

Mod. Villa
Herrschaft!.. 9 Zim .. rchst
Zubeh.. auch mit Möbel
Garten , am Kurvark , vom
Bender für 78 000 Mark
sofort zu verk. Offert , u.
S . 434 Taabl .-Berlaa.

mit 8X3 -Z.-Wvhn.. Sth.
mit Werkst, u. 6X2 -Z?
gross. Sos zw. Vorder- u.
Stb .. ar . Sof u. Remise
birst, den! Sth .. Torfahri ..
Gesamtbodenfläcke ca. 28
Ruten , zu verkaufen . Off.
unter P . 432 an d. Taa-
blatt -Vcrlaa

Sockberri ckaftli ckes
3» u. 4-Zimmer .Haus

«. 6-Zimmer-Haus
mit Setz ., in feinster L.
zu verkaufen . Näh . durch

Wilhelm Reitmeier.
Serrnaartenstraüe 18.

Fernruf 6478

Massives ve!st.-Haiis
mit Laden, in Knrlaae.
3-Z.-Wodn.. Stb .. Stb.
nnaesteia . Mieten 7 Vroz.
f. 62 000 Mk.. «nter Feld-
aericktst « ». zu verk.

Frieda Kraft.
Erbacker Straße 7. 1.

Televbo  n_3242,
LlndbauS . Emser Str ..

3 Wohn, je 5 Z.. zu verk.
So fsmann . Emser S tr . 43.
Kleine? Sans m. Bäckerei
Adlerstr .. nahe Kranken¬
haus . preiswert zu verk.
N. Niederwalditr . 6. B. r.

Geschäftshaus Blrichstr.
mit Laden, für 58 000 M
zu verk. Frieda Kraft
Erbacher Straste 7. 1.
Televlion 3242.
Saus mit Wirtsch., Bier-

•u. Weinz ., Vorort , sof. vk.
Off , n . K. 432 Taabl .-B.

Geschäftshaus
in der Morivstr » Mev»
n. Kondit. vreiSw. verk.
Off,

und Kaffee, mit Terrasse,
am Rhein gelegen, zu vk.
Anzabluna 30—40 000 M
8täb. d. Wild. Rritmeier
Serrnaartenstrcrsse 16 —
-̂ ernsvrecber 6478.

Gute Kavitalanlaae!
Zwei mallivr schöne 5.

Zimmer -EtaaenbSuser i»
feinst. Laae aünstia »u vk.
Offert u . M. 425 Taabl..
Bcrlaa erbeten.

Mt
Sopttaisflitloge.

Ein 280 Quadrat,
tuten grokeS Grund-
stück, vorteilhaft an
der Waldstrake in
Biebrich aeleaen. sehr
vreiswert zu verk. d
Immobilien »Agenturi W.mm,
56 Wilhelmstrahe 56.

Televbon 6656.

Größeres Terrain
in feinst. Billenlage ganz
oder « tri » abzua.. beite
Kavitalanlaae . Näh. durch

Wilhelm Reitmeier,
Serrnaartenstrabe 16. .

ftern nif 6478_
Zwei Grundstücke,

Gemark. Biebrich lWald-
strake). gvoh 8 ar und
12 ar 25 pro, preiswert
zu verk. Näh. bei Iuitiz-

‘ ~ NirolyS-rat vr . Jünger,
straste 6. F337

(  Jmmoditten-Äaufgesuche)

E LaiWGlW
von kleine, tamill «. vier
erwachs. Bert ., z« kaufen^
aesuckt. Bedingung : aute
Gebäude. Ausführl . Ana
mit BreiS an
Jul Ktenull GutSverw»
von Beckeratbscbe GulSv.
Burabof b. Eimers a. Rb.
Kivr. Amt Vendork 29T,

Villa
gute Lage, zu kaufen _
Off , u. B. 1Ä Taabl .-B.
Billa od. SerrsckmftSbaur

sofort zu kaufen gesucht.
Offerten unter I . 432 an
den Doc-hl.-PerlMi.
Kleines Hotel

oder arök Restaurant ob.
Sommerwirttckaft zu -
oder ü«  mieten oefticW.
Off . ». M. 42ü> B9MA

Grundstück
von 1—2 Mora , bei Wies¬
baden oder einem Vorort
mit oder ohne Wohndöus-
chcn aeacn Barzadlua«
zu kaufen arfucht. Offert,
u . E. 425 Taabl .-Berlaa.

3mWM
schönes SauS . Küche. 5
Zim. u. Zubeh .. evt. mit
arost. Garten , sehr vreis¬
wert zu verkaufen . Ver-
Utiitler Verb. Anfraaen n
S . 8078 an Anaonr .-Er ».
D. Freu ». G . m b. S ..
Mainz ._ F32

Villenu.Landhäuser•
Etagen- u. Geschäftshäuser

hat stet« unter günstigen Bedingungen zu verkaufe»

•  Maptut Heinrich F. Mnumn , AGocthestr. 13. Wiesbaden. Feruspr. 6336. w

[ Setfnula
[Anzeigen unter dieser Rubriksin» bei Aufgabe zahlbar.

f Privat-Berkiiufe |

MHilOLuJaiee
auch aeeianet für Bäckerei.
Umstände halber ver sof
zu verkaufen , altes aut
einaefübrt . Geschäft. Off.
u. O 430 Taabl .-Berlaa

12000 Mk.
2. Svv . mit 75 Proz . der
Tare aesuckt. Offerten u.
Z. 421 an den Taabl .-B.
Mk. 22000-

vrima 2. Svv . zum 1. 10.
oder früher von Selbstaeb
gesucht. Offerten unter
lk. 426 an den Taabl .-B.

30/(00 Mk.
Kt 1. 10, ow 2. Svvothek
gegen gute Sicherheit wirf
pr . Geick-äfiEnnS . Off.
u. L. 433 aa. Xo& L-VktL

SmMMe Eillo
durchaus neu«., für 1—3
nam. einger., mit aröker
Nutz- «. Zieraartrn . in
EaNel-Wilhelmsböhr. vrw.
zu verk. Das eleg. Sochv
kann sofort bezogen w.
Anfrag . u. K. W. U. 294
Nnd. Moste. Köln. ^109

Wobm-Nachw.-Bar»Lion&Iw.
i Babnhofstr. 8. T . 708. !
jGrözte Auswahl von
j Miet - u. Kaufobjelren I

jeder Art.

W' ll.EeMlseHesW
mit Kolonialw . einaericht.
Umstände halber VreiSw.
zu verkaufen . Offert , u.

krankbeitsh. sof. zu verk.
c -ff M . 106 Tabl .-Zwast
0)old. Hrn ^Uhr zu verk.

Näb. im Tagbl .-Berl . kr
Bon Privat zu verkauf.

schwere aoldene Scrren-
Ankerubr . 3 Golddeckel. 20
RubiS . vorzügliches Werk.
SÄriftl . Anfraaen unter
T . 432 an d. Taabl .-Berl
Mehrere Pferde

zn verkaufen bei
Sck-walba ch er S ir,

Ferkel
Junge v»ima Sahnen-

zirgc zu rerk. Merten.
DohheiM« Strafe 160.

Zu verk. zwei eckte
reine Saanenzieaen : Gar-
6—7 Schovvcn Milch und
davon 2 iunae Zieacn-
Lämmer . Mart . Gärtner.
Schiersteig.^ ? iesb. Stl ^s

Gutr Milil« ir«e.
zu verkaufen DodbeM«
Sträne 122. Bdh. 1 l'M
2 i. Milchzieaen u. Safe«

b. zu verk. S Gottickalk,
Stroben müklwaa. —

Hornloker Zieaenzuckib»"
zu verkaufen Dodberw«
Schicrftciner Strake

mit Jungen zu verk. De«-
robcnitr . 9», o>(h i Nukk,

Bel«. Riefen .
und Juuglleve zu de»
Rinakirche 4. Bart.

Erstklasf. dtfch. Schäfer-
Hund. 1 Rattrnvinkchek-
1 Zwrrafeidrnvudel. 1 ».
Zierüündchen sofort »*
verkaufen. Gulkick. Wies«
badrn Rbrinstrake

6 schöne Gänse.
7—8 Pfd . schwer, zu w*
kaufen. Bocket. Dovhest»

Straße 66.
Enten

10 Wochen alt . für 20 bif
25 Mk. zu verkaufen.

Grob . Aarstrabe 21^
6 Kücken zu vci kaufen.

Schneider. Serderitr. 3-"



ftt , 9m.  a «vMst T9i?>. MesbaDerrsr Morgen -Ausgabe . Erstes Matt . ScNe ^

3 Damenringe
Smaragd . Rubin und
Saobir . mit ie 5 Steinen
»u verk. Nur vormittags.
»dreiir im ^ agbl.-V. P»

Preis 320 Mk,. fow.
8

prsw . zu verk. Dr . Seldt

Gchter Bifam-Herrrn-Blel»
(mittl . Fia ), im A. zu vk
Näb. 9—12 Blücheritr . 30.
Dovieraeichäft

2 TraurrbüteS m Sri,lerer!m verk.ais.-Fr -Ring  56 , 2 linM.
Kleiner Tüllhut.

fdbmow, nt. rosa. f. neu.
starte Trevpeisteit.. 4 St .,
8 m .. Hanteln 5 Ä -k. albz.
Rbeinacmer Str . 2. 1 t.

(S. Brautschleier
verk. Müllerstr . 10. 3.
Uvrecken von 5 ll br an.

Feiner Jackett-
u. Grbrvck-Anzna . Wint .-
Ueber,ieber , n »erk. Hdl
Vbt fL  Tagbl .-Berl . Pn
Elegantes neu. Covercoat.

KostümEarhcit) für gvoßeke Figur zu ve»
n Göbenstraße 10,

Part erre  recht ».
Oll». Ältz-MstiiM

(Nr 44) nu verkaufen von
10—12 und 2—4 Ubr

Pagenstecherftrafte 1. 1.
Dunkelblau . Leinenkostüm
(42) sowie 1 Zhlinder (56),
fast neu. w verkaufen
Dotzbrimer Str . 124. P . l.
Elen. Kostüm «. 1 blauer

Kn->Anz„a (Gr . 8). beides
neu, vk. Bertramstr . 23. 2.

Ä» s MM)
«rau . echt Gabard .. auf
reiner Seide aearb .. Maß¬
arbeit . für Mittelfia .. zu
vk. Mocka Marktstr ?0 1
1 schwarzes Aackenkled

mit Cbifstnrbstise, 1 hell-
•ormwS Seidenkleid mit
©toMitirf., beide fast neu,
Größe 46. acknug. A. Horz,
BiSmnr rkrina 36. 2.
Mt m.  schwarz.Md
1 schw. Sackrock. 3 Paar
Damenstiesel (Gr . 39).
einiae Blusen vk. Willi«.. (?H* RS* 3

Roilekld.. Blusen, Hut,
Urterröcke, Zinkb.-Sitzw.,
Tetzpichläiirf., Port .. Masch¬
seil. gclchn'tzte h. Stühle,
Porz .. GlaS. .Kochgcfch u.
barsch, z» verk. v. 10—1
Sckn ersteiner Str . 13, 2 rt

Mp . s. »
ä.  Jacke . Gr . 42—44 . r
Wolle u. schw. Jackenkleid
(reine Wolle) zu verk. An-
zuseben von 7—8 nachm.
Stein . Albrecktitr . 34. 1 r
Weifte Wollbluse u. schm.

Rock b. zer veckk. Pveuß,
K^ - '- Ra-ler Str . 4. Pdb.

rontsp . reckt?, nachm.
chwarze Dam .-Tuchjacke,

neu . zu verk. Dalichcru,
Wielandsttafte 19.

Bersch. Blusen zn verk.
Ulmer. Mrichstr. A>. H. 2.
Mit  MmemaM

billia »« verk. Hochstötten.
Kräfte  I S. Htft 3.

Zn verkanfrn
«etraaene Herren . Kleider

sowie ÄindeNvaaen
Dolcheimer Str . 108,
Dieer ._

Frack-Anzug
aus Seide , für mittl . Fig.
VreiSwert zu verkaufen

GeiSberalkrafte 2«.

6chwz. geir.AoSemslk
(Größe 44—46). f. 3b Mk.
zu verkaufen. Zu erfrag,i m Tn abl.-Der âa

M ii. '
zu verk. Anzuseb. vormitt
Paaenstecherstraße 3, 1

1 schm. Gehrock-Anzug,
1 Winterüberz eher (starfte
Figur ). 1 Chapeauclaaue
(Gr . 57) 1 weich Ftlzhut
«Sr . 58) zu verkaufe«
Goekhesi. aße 1». »-

Rock u. Weste, gut ert-
f I2i . Jhmflen. 1 r. Klaff..
Mütze. 1 gr. Fcnckekasten.
n. Pferdobuvste. Piaffava.
Pfrrdesckaveif f. Billard,
led. Würfclibecker m. elfb.
Würfel , lein, handggft.
Wäschelchvcmksvitzen_ »u
verkaufen. GroS. Röder»
straße 10

Sportanzua 25, Äarken»
album 15. Fahroadschlcnich
46 und Tucker-Alarmkaffc
!b0 Mk. La na . Bleichste. 85

Svortanzna . nen.
f 14—10i. Funren v, »u
verk. ©tfmHetm 8. 3 Itn« .

Heller « nzna
f. Jhrmrn v, 7—9 Jockvm

«û verk^, ßochomann.

3 a. w Flam -Beinkl. vk.
HatÄ Roval. Zimmer 80.
Elea. auSgrschn. Schuhe

(Größe 381, neu,, lila
Sport -Sammtiacke, eles.
brauner Tagalbut , f . neu,
rreisw . vk. Anz. v. 2—6.
Kietz. Sckäerit Str.  24 . 3 r.

Hohe elea. D.-Schnür-
stirfel. neu «Lhevr. miti
Ilackk-vve). Handavb., Gr.
38/39. mx verkaufen . Wolf.
ViSmarckrina 27,1 r.

N. H.-Stirfel,
Dr . 44, ft. 78 nur 50 Mk..
n. D.' Sckuhe. Gr . 39, ver¬
schied. Blusen. Jackett u.
feldar. Sakko anzug bill.
Gscra -Ni'mntstr 4. 2 r.

Rrue Artl .-Stirfel.
Gr . 43, »u verkcnifen
bei Sauer wein. Karl-
straße 21, Bar t.

Paar neue gtoitstiefrl
<Gr. 44) zu verk. Boänllon.
Dotz bcimer Stra ße 86.

Ei» Paar Reitstiefel
(neu) zu verk. b Gaibrisl,
Bab nhofstraße W. 1.

Nene braune Tsnren.
schnürstiefel (Gr . 40) und
Cbevr. - Schnällsnschuhe
(Gr . 41) für alt . Herrn zu
verk. Aufrecht. Friedrich
straße 46,  2 . Zeit 1—3.

6 neue Damrnhcmden
zu ve'ck. Meichstr. 35. 2 l

Wegen Auslösung
zu verk. : Ir Tisch u. Bett¬
zeug. a. färb ., bandäesv
solide Damenwäsche, neu:
Kleider. Roßbaarmatratz.
Kiffen. Tevviche. Läufer,
alt . Porzellan , s Puvven-'irikiinüi
mit Lolzofen u. b. And
Nachm. (Händler verbet.)

Beffirr.
LLMstraft e. .n , Par t. . \

2 St . Sammet.
Daumtrollware , per Stck.
22 m, 18 Dct der m, gegen
bar abzirgeiben. Offertsn
unter D. 431 an den
Taobl.-Ver laa.

Deckbett
«Daumenl zu verkaufen
von 1—2 u. nach 7. Hild.
Seerobenstraße 11. H, P.
3 rot-weiß-iI Deckbettbezl

(125/180), 2 rot-weitz-o
Kiffen (70/80) zu ver¬
kaufen bei Chmstmcmn,
Blüchervlab  4 . 3
^WeFizjMM
rote Woll-Tischdecke sebr
billig zu verk. bei Weber.
Borkkt rafte 7 Hth. 2.
W. Stcvvdccke, Büaeldecke,
Untecr., e. Schild usw. vk.
Lart ma nn, Karlstr . 39. 1.
2 Pferdedecken
wafferd.. 1 Unterkummet
u. verfch. Pferdegeschirre
1 Egge. 1 Frucktrechen u
1 Schmierbock zu verkauf.
Aarstraße 60._

ITevVlch . 3X3,
uni rot , 2 Paar Wvll-
vortieren zu verkaufen b.
Sck worz. Bleickfftr . 34. 2.
Gut erh. gest. Strohsack

für 10 Ml . zu verk. Barth,
Dvudenstraße 9, 4 St ., v.

c6._
Ledermantel
für Kraftfahrer zu verk.
Preis 300 Mk. Stövvler.
KaM ra hs 38.. Pgxt,

neu, 6X0 , zu verkaufen
Babnbosstraße 8. Stb . B.

Rener
Wtographen-HMüt
(9X12). FriedenSw., Zcis -̂
Theaterglas „Teleater " m.
Krokodilleder-EtuiS zu vk
Zerü. Läfneraaffe l. _P .—

Zeltzglas
Sfacke Veraroß ., f. 250 M.
zu verkaufen Scharnhorit-
straße 26 1 rechts_
N. Kamera (6X9 ) zn vk.

Klein. Bl eichi tr. 30, S to.
Lichtvaudkastea zu »erk.

Lendle. Ormriemtraße 43.

tiQIlMl
klein dock scbön einaer Lt.

W AM
btllia zu verk. Off . S . 197
an die Taabl .-ZweigsiellL.

Ein Orchestrion
billia zu verk. ReMrng.
Kl. Kirckraasse 4.

Pianino
aut erh.. an Private zu
verk. Besichtig, zw. 4 u. 6
nackm. Bierstadter Str . 3.
Händler verbet. Stracke
~ benkendors irraße 1. 3 t

_inbsUne . Gitarre.
Gram me ph.. Violine mit
Etui . Seidel . Iabnitr . 34.

Sehr alte gute Gerge
preiswert zu vk. Bastian.
Prtzbeini 'r Str . 66. 1 r.

Dornrlimer Salon.
Stil Louis XVI., u. elektr.
Kriltallüfter zu . ver¬
kaufen. Reich Alwiven-
itratza S.

Hochfeiner Bredermeier-
Salon,

komvlett. sebr gut er¬
halten . zu verkaufen. Off.
unter S . 415 an den
Taabl -Verlag . _
WAWKS
eick. kastanienbraun aeb.
Frachtstück, sow.2 Herren-
zimmer , hochavarte Mod.
billig zu verk. Rosenkranz
Bliichervlnv 3.

Kleines Plüschsofa. .
Rasierstuhl , Ersmaschrne
<Reform ), blaue Ampel zu
verk. Anzufebon bis 4 Uhr
ncrchm. Rüdesh . Str . 14
be> Löweniteiu.

Rohrsofa . Gartenbank
»v. a. abzug. CherprSker-
wea 10. Ädvlfs-böbe.

Großer Ausziehtisch
aut erh.. 130 br .. Läuser-

.stangen zu verk. Anzuseb
Samstag zwisch. 4—8 Uhr
Rüdesbeimer Str . 15. 3.
A. AMWeiW
zu verkaufen. Keftlan.
Scbenkendorsstraße 6. 4 r.

lUle M ;
6 Rohr- u. 6 mit Patent¬
sitzen. zu verk. bei Mav
Lelenenstr 27. 1 links.
Kvl. a. einfchl. Schlafzim.
m.Federbett . Diwan , Tisch
u. Stühle . 1 bochh. komvl.
dolvelschl. Bett m. Federn,
transv . Kessel zu v-r-
raufen Fest. MichelSberg7
WirUckaft.
ii » M ■

für 150 Mk. verk. Peter.
Hermannstr 17 B u. 3.

1 gutes Bett
1 eiserne Bettst. m. Matr.
1 Nickelofen. Wlaschmange
1 Obstvreffe. 1 Blument.
n. Touristenstiefel . Gr . 44
zu verkaufen bei Laur
Mauernaste 14.

Eins . Bettstelle
nur mit Svckunllgrahmen,
6spr. Stehkeiter , u. Haar-
schueidemasMne zu verk.
Stamm . Wellritzstr. 42. 1.
Mädchenbctt ohne Feder-

zeug bill. zu verk. Anzus.
n:itt . n. 2 Uhr Biebricher
Straße 41. Delstna.

Gr. eis. Kinderbett
zu verkaufen. Höschen
Niederwaldstr 14. M. 2.

Eins . eis. Kinderbett
mit Matr . 12 Mk. zu verk.
Müller . Röderstr . 19. 2 r.

Rrrßb.-Büfett.
Nußb .-Näbtisch. eis. Bettst.
mit Matratze , kunstschm.-
eis. Blumentisch, Regul..
Eckheizkörver. Borsetzer. 2 -
Leinendrell -Markis .. Kro-
ketttviel u. verfch and. zu
verk. Land Adolfshöbe
Schillerstraß « 12
Neuer 2tür . Kleiderschr.

preiswert zu verkaufen b. ?
X Klein . Glaserei , Karl- 1
straße 16. Telephon 4931.
2tür . Porzrllaufchrank m.

Flirgenfchrank und vier -
Schubladen zu verkaufen.
Hildner . Diebr>cher Str . 33

Eisschrank
2türia . zu verkaufen

Adelheidstraße 51. 2.
Eisjchrank

mit Glassussatz , klemer
Leiterwagen u. Platiosen
bill zu verk. Konditorei
,Kobler. Babnhofstraße 5.
Wenig gebrauchter kleiner
EiSlchrank. Weiukühler u.
llAifchctniff zu verkaufen. ;
Hove. Kleiststraße 14. 2.

Gut erhaltener
Obstschrank

unt Verschluß zu verkauf

4 Stühle zu verkaufen
Walramstraße 37. 2 r.

1 Küchen-Einrlchtnng
u . em^ltüu ^ ^ iderschElk

Zu verkaufen , „ein großes Büchergestell,
1 Koviervrrffe und Tisch
Kl. Schiersteiner Str . 4, r.
Nackznfraaen 10—4 Uhr.
1 Schlietzkorb

zu verk. Orcmienstr . 45, 4,
2 Schlirftkörbe, Koffer,

Slühle . Galeröeleisten zn
verkaufen be: Bender,
Hellmundstraße 29. Gth.
Weifte Theke m. Ersfchr..
KinderlklavvstDhl. runder
Klapptisch m  verkanferr.

Edler,
Schwalbacker Str . 29, kl.
F . n. Büreschr.. Zeichrnt.

(240X145 ), Gestell f. Z.°
Moipp. u . -Pap ., 2 davv. j.
Led.-M. Dotzd. Str . 73. 2.
Einkochgl.. kl. Waschmasch.
n. Wascstbeck zn verkaufen
Kmscr-Fr .-Rina 88, 3 U

Tapezi ererm as ckine
(f. Schneider ge.) 50 DK.,
TapezieEck . 1 Gehvock m.
s. Weste 1 Cbiffcnfchl., n.,
vk. Böttcher. Drrrdenftr.

Für Schneider!
Fast neue Nähmaschine

preiswert zu verkaufeu.
M Bltichtzratze 20, L

1 n. .ii.-silavvstüAKen

Mehrere Last- u.
Personenwagen

«verschied. Fabrikate ) zu
verkaufen. Näheres unter
P . 431 an den Tagbl .-
Verlaa erbeten._

für Pond ob. Kub zu vk.
Hellmundstr 27 H.. Ebel.

Keg. MMm
iuf Gummi «. auf Eisen,
lowie leicht. Kfftz. Brear
m verkaufen. Kleber
Fdolfzallee.40,_ % eI,..lQ40
Gut erh. Schnevvkarren

Landauer
Fcdrrrolle zu verk rufen.

Komplette fmt neue
Frderrolle.

t »rbn««»»n. 30 Z
«erkaufenzu verrauren

Wiesbadener

2räd . Fedrrkarren.
t, zu verkauftn Ri»/

ftpafe v Htb. M-rt , l,
Sibnevökarren,

orfniuL u. Stenitrog zu
erk. Carl . Dorkitr. 14. 2.
4rädrigrr Handwagen

nd 1 Krankenwagen

Sitz- «. Liegewagen

-ehr gut erh. bl. Kinder-

Gut erh. Kinderwagen

Herrensahrrad

Herrnrad
Sckuck ir ..

Datzbeimer Straße 68.

2 gute Herbe

1 Waschkesie!
Zu verkaufen

Hö ^er^

(clektr.1. echtes Metall.
Handarbeitl. Irurzuasdalb.
zu verk. Anzuseb. nachm.
" ' r Taavl .-Beül.

Moderne bohr elektr.
Stehlamve

Billard-Lampe
2fl. elektr.. verk. Stövvler
Karlstraße 28. Part,

1 neuer woll. Wams , drei

Ylnskncher,

Große Zinkbademnnne
zu verk. Eleonorenitr 5.

J,

LTeiße Emaille»
Bademanne

zu verk. Anzusehen bei
Hardt . Luisenvlatz 4.
1 komvl. ff. Bade-Ein-

iicktuna zu verk.,
lfm., Rbeinitr. 83. S . B.Kinder-
BadeWanne

mit Fuß u. Kiuderstühl-
cken (aevolsiert) zu verk.

Siel . WÄG
für Starkstrom , mit viel
Zubehör billia zu verk.

Sckloster Saalaaffe 28.

\  K . AWUM -Mk
1 Wandventilator (Gleich¬
strom) zu verk. Näheres
Mittelstratze 4 3.

Holzschnridettsch
mit Kreissäge , für Kraft¬
betrieb . billia zu verkauf.
Telephon 420.

Oelkasten. Sch.ldrr
zu vk. Hellmundstr . 27. 1.

Kettenzua
mit Laufkatze, 1000 Kilo
Tragkraft , preisw . zu vk.
Fr . Wagner Sedanstr . 9.

Eisernes
Eartengeländer

(Kunftschmiedearbeit). ta.
85 Mtr .. mit Türe , sehr
geeignet für Mllen -Ein-
friedigung u. dal., haben
preiswert abzuaeben 1045

Carl Bender 1.,
G. m. b. H..

am Babnbof Dotzheim.
Gr . Gartenzeltbabn.

schöne Tafeltücker u. Ser¬
vietten . Vorhänge . Bett¬
wäsche. Portier .. Hänaem.,
Biedermeier - Schreibtisch
Bücher- u . Kleiderschr.
Cbaiselona .. svan. Wand
Rollwand . Spiegel . Bilder
zu verk. Nikolasstraße 17.
Part .. 2- 7 Uhr.
Schöner schmicdeeifener

Blumentisch zu verkaufen
Röderstr 37, Schlosseren

Vegrlköfige
mit Zut ^chör. wie neu,
b llig zn verk. Schloffen,
Saalgass, : 28.

Gummiring 25 Bik.,
Klosettstuhl 20 Mk.. Gmn .-
Aermel 20 Mk., fast neu,
zu vcrkau'ft.n . Anzusehen
nur vormittags Schwal¬
bacher Straße 41. 2 links.

2 ovale Stückfässcr
sow. :tA Stück u. ein 200-1»
Faß bill. vk. Sonnenber»
Wiesbadener Straße 14.
Einmachkäßchen, Küchen¬

wage zu verk. Zimmer,
Lothringer Strasre 82. r.
Eichenes Einmachfäßchen,
ca. %■—1 Ztr . enth. cckyw-
aeben Waterloostr . 3. 1 l.
Obstgarten mit 60 Bäum.
67 Ruten , crbteilnnashalb
billia zn verkaufen. Frieda
Kraft . Erbacher Str . 7. 1.
Telephon 3242.
Den Errrag v. 3 guttraq.

Rußbänmen zu vk. Näh.
Tremus . Nevoftraße 22.

Schmirgelbänder
Körnung 3. zu verkaufen
Dieselben haben e. Länge
von 128 an u. eine Breite
von 14 -mi.

W. Hinnenbera.
Lanaaasse 16.

As » « NM,
(fast neu ). 130X109, eis.
Schild (24 X 60) zu ver¬
kaufen bei BürschgenS
DelaSpesstrafte 2. 1.

Drei Borfenster
2 sog. Blumenf .. 1 Honig-
Schleuder , 1 große Hof¬
laterne mit eis. Arm zu
verk. Schwalb . Straße 55,
Borderh Part.

100—150 gebrauchte
große Körbe

billig zu verk. Tel . 420.

f Händler -Verkäufe )

MWM
eichen lackiert,

aute Ausiüknma
preiswert zu verkaufen
Karl Fischer

Schreinermeistcr
— Heleuenstraxe 15. —

Ml». bGssMUler
eckt eich., bell gewachst. 2i.
Spieaelschr ., Wascktoilette
m. Marm . u. Sviegelaui-
satz. 2 Nachtschränke mr!
Marm .. 2 Bettst . 1700 M.

Möbellaaer Rosenkranz.
Blüchervlab 3.

AfU' m Wnjiunic neue uw'»’
moderne Knckrnelnrlchl.

lull , zu verlaupen . Meier.
Ädlerüraßs 53.

Fast neuer 2leiliger
Tuschen-Diwan

lt. emaillierte Badewcmne

8« H !ü . Me «.
Kleiderschr.. Sofa , Cbaise-
long. n. Nähmasch.. drei
Küchenschr.. »ersch. Tische.
70 Psd. Roßhaar . V. Pfd.
4 Mk.. Reg.-Ubr 40 Mk..
neue Patentrabnr . i . Gr
63 Mk.. Tevpickc billia zu
verk. Schorndorf. Selrnen-
ttraße 3. P .. Ecke Blrickftr.

! is ÄWI.-KM
24er. 1 RvhrvlattenkotZ
(6er). 1 Robrreifekorb,
1J25  Mir . lang . 0.40 hoch
0.45 Meter breit , ein,
Kovierpreffe u. ein. Stuhl«
(wie neu ) zu verkaufen,

Karl Bender.
Korbwaren.

Hellmunditraße 48.

Enten und Gänse
in jeder Größe und Preislage verkauft

GSflügelfarm Kelsterbach.
Ia Weinschöne

aufgel. echte russ . Salianslcy -Haussabiase . Korbe
ab 3 Pfg. per Stück , sowie sämtl . anderen Kellerei-
Artikel preisw. erhältlich bei Jos . Heller , Mainz,
verl . Holzstraße 39. Telephon 1497.

Großer Postenfein taiilnif!
für Arbeiter {eben Berufes zu billigen Preisen

Dotzheimer Strafte 12, P.

Die kompl. große
Ladeneinrichtung

der Konditorei - «nd Konfitürenbranche in
Frankfurt a. M. ist wegen Aufgabe des GefchästeS
zu Mk. 18000.— verkäuflich. ES handelt fich um
die schönste und eleganteste Einrichtung am Platze,
deren Besichtigung fich lohnt. F109

Reflektanten wollen sich unter F . U. T. 1S6
an Rudolf Mofse, Frankfurt n. Main , wenden.

Volldampf - Waschmaschine
neu. billig zu verkaufen. ReiAing Kl. Kirchgaffe 4.

rüin
]Nnzeigen unter dieser Rubrik

sind bei Aufgabe zahlbar.

Ziaarrengefchckft
in miter Lage von s« v.
Kärrfer pesucht. Angebote
mit allen Sln;w&en unter
88. 427 an den Tagbl .-
Bcrlag_

Pferd
kräst. Mittelschlaa. zu k.
gesucht. Off mit Peeis
Z. 429 an den Tggbl.

kästen mit nlb . Besteck für
12 rvt. 24 Personen , zu
kaufen aefuckt. Offert , u.

aus

UW M Nm«
insbesondere solche, die
aus meinen Geschäft
stammene, bin ich stets
Käufer.

Nathan Hetz
Wilhel mst raße 16.

Moderne goldene
Damen-

Armbanduhr
und Kollier

mit einzel hängendem
Stein oder Perle aus
Brivathand zu kaufen ge¬
sucht. Offert , u. U. 429
an den Taabl .-Verlaa.

Goldener Kettenring
zu kaufen « sucht. Gefl.
Offerten unter W. 432 an
den Ta -chl.-Verlag.
Sllb . Handtasche, seidene
Strickjacke u. Svortcmzug,
mrttl . Fla ., aus Prwatb.
zu kamen gef. Off. m. Pr.
u. « . 433 an Taabl .-Verl,
Kaufe zu allerhöchstem,Vr.

Kinderkl.. Wäsche. Pelze.
Sckuhe. Bvrhänae Bor-

tirren . Tevviche ns,M.
m ©roBöut,

Wagemannstr. 27,1 . *. 4424
Bitte aenau an? Name u.
Hausnummer zu^ achten!

Z Kleider 8
aller « rt , Pelzfachen, *epp^
Gardin „ all. AnSrana.
k»nft zu nNerbSchft Breit.
Frau Stummer

Neuaaffe 19. 2. Stock.
nv-̂ Tr levlicn M3l .4 ~e !
1 ne ft. Jacke. Gr . 40—42'.

a. erb., zu kaiifen «« sucht.
Off. u. T. 107 an Tagbl^
Zwei gst., BiSmarckring 19.
Feiner Anzug
u. einiae bessere Herren-
fochen zu kaufen gef. Off.
n. L. 433 Taabll-Perl « .

AehSWeliM
zahle ick für

Guterh. Herren-
u. Damen-Kleider
sowie alle» ma» im Serr-
fchaftSh. auSranaiert .'wird.Frau Klern

Coulinktraße 3. 1
— Televbo« _ 34 90 —

Iw f.  Wer.
»W . II, W.M

zahlt am besten
f. Kleider, Tchuhe. Wäsche,
Wb.IBtze .LiMM
Sard ., Gold , Silber usw.

Gut erhalt. Anzug
mittl . Größe , zu kaufen
aesu cht Kele nenitr . 1. 1.
Gehrock-Änzug. w. netr,

große Fi >r . zu kaufen
Off , a . S . 430 Ta  "

Mittel -Figur , Wäsche (88
bis 40 ) und IlLberzieher
gesucht. Offerten unter
M. 429 an d. Laabll -Berl.

Ankauf
von « traaeneu Schufte«
Kleider« u . deral . Zieal«
Sckubrevaratur - BnitaV.
Waaemannttrafte 14._

alle Größen zu
Preisen kauft

E. Koritzky
Westendstraße 20, 1.

1 Piano
zu kaufen gesucht. Gest.
Offert , erbittet K. Sckuck-
manu . Sckuhmachermstr»
Walramstrcße 22. L

Pianino
gut erhalt ., von Privat
zu kaufen gesucht.
Schütz, Goethestraß« 2.

Telephon 6331.

Welche Herrschaft
würde Künstlerin ein
Klavier verk. gegen Bar,,
zu annehmbarem Preise.
.Off, u . K. 422 TagMllnboline u.

Gitarre
zu kaufen gesucht. Ang. m
Pr . u . D . 433 Taabl .-B.

ShioofIoi
zu kaufen gesucht. Off. n.
P 426 an den Taabl .-V.

Vriefm arten , amm l.
jeher Größe , auch Einzck-
niarken . alte Briese tauft
ScÄÄ, Lahustraße. LL. .
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!sVliSmel!-FMg!üs
\m (a Mal

fcur brite Marken . fucH
hina Mann zu taufen
ftnaeb mit Breis unter
V ,!~*i an N'n ? twM -B

Piobel. Bst 'öbel. Bücher. Lüster.
Aufstellsachen usw.

Groft. Blücher.

Gebe. Möbel
oE. Sri zu kaufen aefud»
Keir - enstrqsie 3. Bart
Schreibtisch mit Aufsatz

W fouf ;n oetutüt. Off.
»nt Brei » tni jfrcmf«.
S v̂dbeknxr Skr. 6.  Hth.

2 wOftfiiibine Betten,
ttudi qcmo Sciüafziumne»-
(KT»nm.s:iTm zu kamen aef.

Reinckärdt. Biebmch.
ittfcS# “ftra fK 8.

Ein Lisch
tn . 2 Stühlen f. 8 imune»
fcrDT« Kückensrbran-k und
«In-nalt (Kid Privat zu
kauten aesttbt . Lauset.

33. 3 l.
^ Büfett
^ldotierts von Privat zu
taufen gesucht. Offerten
trat Bvei» erb. «m Wendel.
&nfovyftrnf .e 10.

2 PolstersefseP
u 4—6 Ltüble zu k. nef
Schu lde Nikolasstr. 30. 3 l

Flüchtling
.̂ecki 8 einfache Robrsfühle

nu» Privatband zu kauf.
An«, mit Pr . frei. Haas
Hosviz. Blatte r Sfr . 2.

Elrktr schc Ltehlamve
ZU tausvu oefucbt. Off.
imter R. 430 en den
Ta cÄl.-D rrLrra.
Eftler » c«. grbr^ zu kaufen
gesucht. Off . m. Preis u.
8,  431 nw d. Tagbl .-Pyrt.

1 emaill. Kück-enherd.
2—8 Knnimevöfe» und
1 GcrZbech zu kaufen gc.
jr-cht. Off. mit Preis anfiubini« Kur, . Simmern,
Lun «rück_

Gute Nähmaschine
m  laufen aHuit . Breis
viz 2h0 Wart , ©maet,
iPiSmciTcfrina 4L, Par t.

Nähmaschine
nnr aut erb., bi» 200 Mk..
tu  kaufen nefucht.

Schorndorf.
Httenen strafte t I.  Efaae
Danerbrnner »u kaufe»

pcf. Besitzer. Lebevbera 10.

Auto gesucht
einwandfreier L>erkunft.
ksitz offener sfriedenSwaa.
lBeuz . MercedeSi Genaue
Beschreib mit Preis , evt
Mld an Pertier Kübler
vier KadreSzeite«

Motorrad
aut erbalten , zu k. aefuckt.
L . Konrad Sckwakbacher
ißtiaft  44. Tel. 1449.

Halbverdeck
»nd 8weiivännek .Geickirr
Zu kaufen aeiuckit. Offert

433 an d Taabl .«B

Krankenwagen
arck erhalten, vvn hiesiger
hermflic zu taufen «cnwf>t.Offerten unter C. 424 an
den Ta,ch!.-Vertan.

Tapezierer-
Federhand wagen

»u k. gesucht G«. Wtirz
Mainz . Brand 9 _

2fl »Gasherd
aut erb , £amsen für
HLnaettcktsvardr drrbbar.
Wandarm »n kaufen aef.
LksrÄ Ein N- Nierwr.2^ 2

NeWüNlurig. Eashölij
(oder -Bicütki und

Msns -FahrrÄ
1. Fabrikate , kauft Pri-
vatm . Bitte um Preis.
«na u. kl 979 Taabl .' B

GaSbentel
fifr QtaScctirE zu kaufen
pcfmftt Offerten unter
S . 423 an d. Taäbl .-Lerl.

M. jedesS« lm
auf dem Baum zu kaufen
gesucht. Angeb an

Nivlina Sonnenbera.
MieSbadener Strafte 25

Korke aller Art. Nr»,
tochabfälle Klafch.. Hasen»
kekle. Pav . Lumven kauf»
ficf» Sck. Still Blücher.
Kräfte 6,_ Telephon 6058

Seile. MW.
Metall uim kauft zu den
b. Preisen D. Sivvrr.
«ttfrlstrafte 11. Tel. 4878Säcke
lLumven. Pavirr . Metalle
werden zu bockst. Preise»
anaekauft . Svrrbtt . D «tz>
freiem Btt . 20. Tel. 6129

Kr ra» av. m. ar . Bettnest,
m. Rahmen zu k. Off. an
Lvck. Waterloostratze 2.

Blumentivke kaust
Kr. Holk inann Blnmen»
stand am Markt.

Brillanten, doli- und Silbarsaebsn
iiestecke , Aufsätze , Service, Phi ilisch., Zabngebiss»
kauft za aller- C ( mm | miau  NrmrMse 19, 2.
hCchst, Preisen  ÖIW ? lI §*l © ij Telephon 3331.

Gold- und Silbe rmiinzen, Bestecke, Leuchter Aufsätze,
raschenuhren, Armbänder , Sette«, « rcunstiste, Platt ».

in Kautschuku. Gold
kauft zn zeitgemShen reellen Preisen

Julius Rosenfeld
15 WlMWNNstr. 15 Gcgr.1898. Selepjjon 3954.

Der größte Ankauf von

Zahngebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die ln Kautschuk

gefallt, befindet sich in der
Wagemannstr . 27 , 1. St.

@%i m jWi Im - MW
solche bis JL nnd höher

für Gold- und sonstige Edelmetall-Gebisse
zahle Ich jm Kam  jPftk per StückÄ ”£ Olf Mk. Jfi.

Kaufe auch

Brennstifte , Reinplatin,

rillanten
Gold- u. Silbersachen, Silbertaschen, Bestecke,

Leuchter, Aufsätze, Uhren, Ketten etc.
ZU

Luäwig ßrosshnt
Wagemannstr . 27 , 1. St.

Bitte genau aul Nr. 27 , 1 . Stock zu achten
und nicbt früher verkaufen zu wollen,
bevor Sie  mein Angebot yehttrtliahen.

Antiquitäten.
Ernst . Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken , wie Möbel,
Perser Teppiche, Bronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre, Porzellane , Kupferstiche ufw.

floUfA Taunusstratze 25.
Fernruf 4678.

Piamnou. Etagere
sowie eine gute Klavierschule und Roten oder eventl.
Flügel (fl. Format ) zu kaufen gesucht.

Frl. Braun . Walramstraße 4.
Hellrnnndsttahe 53, P . l.

Suche bei sofortiger Kasse
Herrschastsmöbel , einzelne Möbelstücke sowie
Schlafzimmer , Speisez ., Wohnz ., Deckbetten,
Teppiche , Maoiere « sw. Gesl. Oiferten erbittet

Adolf Messer , Hellmundsttah « 53, P . l.

gegen hohe Bezahlung zu kaufen gesucht.
Schwarz , Bleichs!raße 34, 2,

l PchlgWeI[ Setpaditungen)
An.,rta«n unt «r dieser Rubrik
sind bei Auka- de jadldar.

AM DJirtsleute
suchen Gastwirtschaft «u
»achten. Offerten unter
-b 197 an die Tanblatt-
Lvrinstelle Bismarckrinn

Hotel. Restaurant oder
Kosfee

rn Wiesbaden oder Mainz
von entkiosf. Fackvmann»u
pachten eesucht. Anaebote
erbeten rr .ter N. 433 an
den Teubt .ch-ertao.

GrSheres
Restaurant

mit vollständia- Inventar
an fücht. Wi ' tSfrute v r
sofort oder später zu dm
Off . u. P . 427 Tabi .-B

UlMlflt
Wer allst französischen

Unterricht »rival?
(3 P«rsoi>eni. Älmabe m.
Pre :4 ustter D. 432 a*i
den Taobt .Peott » .

Dame
nach lOiäljt . Tätigkeit a»S
strantreich zurück, erteilt
aedieaenen

srliiizöj. Ünterricht
fitr Anfänaer u. Konver¬
sation.

Tckwalbacher Si r. 9.  3.

ronnaissant le fran^ais et
l’ anglais parfaitement,
vondra sdonnerdesle ?ons
allemands . s’adresser au
L. 434 hu reau du Journal.

Kaufm.
Privat¬
schule

Bein
Kirchgasse22

|an der LnisenstraBe.
Beginn nsuer

!Gesamt-u.Einzelkurse
für alle Fkrher

Getrennte ßamen-
Ab Leilungen.

Ebenso
INachm.- u. Abend-

Sonderkurse
für

Buchführung,
kaufm . Rechnen,
Stenographie,
Masch.-Schrelben,
Schönschreiben,
Französisch etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

Dipl.-Kaufleute und
Dipl. - Handelslehrer.

Fernsprecher 223.

UUiu .LWs
in

Stenographie
6yj!em erolze-SAey

erteilt unter Garantie des
iSrf. in u . aufer b. Saust

Eilskbeih NöhMM
Nbeinstrone 67.

Haus Germania -Droa.
Nnmeidunaen erb . toasüb
WSrtbst rasie  1k . Parterre.
Tanzunterricht
einzeln u. in Gesellschaft
ert. jederzeit u. unaenicri

33. Klavver «. Kran.
Donbeimrr î tr . 2V. 1 St.

Mren•(̂ fünften
NnzNacn unter dieser Rubrik
lind bei Ausgabe zaistdar.

Kntfchettapes
mif d. Strotze nick Erben-
brrn verloren . Genen Be-
iobnun .t abz uneben bei

StUbstr.
_Gcis k<n,sna tze 13.
Am Sor .ntoa zw. 11 u.

12 nackts i.  d Irankenitr.
1 Bliisdchut verloren . Ab-
zu.ael>en b. Best. Walram.
WW LL1»

Dackel.
dunkel aetiaert . abhanden
gekommen. Nackrickt an
stabnarzt Gavito. Kirck^
nasir 5 oder vlottfrird-
Kinke lstrasie 1. Gute Bel

Deutscher Borrr„Wotan"
befibrnun. obne Haisband.
entlaufen . Gene» Belohn.
aN wi . C.rfe S> rb-slmra.

^eslhW.LmAsehhmgeiH
Annigeu unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zatzibar.

Dame >ncht Heimarbeit,
i' berninrmt auch Skaiw-
fickta . v. Sckwlauifaasten.
Offerten erbitte unter
G. 431 an den Tmrbi.,
Beriaa .

Uinjüp. äuijren
per stederrolle w. billiast
besorat. Albert Holzlieu.
Qranienstr . 12 Tel. 3647.

Kolistn-, Kok»..
Möbel-Fchten . cr.:d> nach
<nt?tt>., werden (tut u. bill.
besorat ton ivnb Breiter.
Dotzbeiwer Strafte 30.

W M ' U. WkkUs
von Billen Wohn. n. Ge.
schästsbiiusern erteilt fach,
mnnnischen Rat n. Gut.
achten Wilbelm Lieser
Architekt Wellridstr Z5
trernivrech^kerntvrecher 339)
MMS vUeiWde

Tosilt Str . 44. 2 T. 3768
erlcd prompt und billia
Lös_ lSiMch—LÄeltLü

Türschlietzer
revcrr. sach. u. fockgemätz
L « r- tsch. Gobenitr . 8.

Kiiiderwaqrn « . repariert,
lackiert »kw in d. Kinder,
waaenwrrkstatt Schulze.
Bsticksttrtirc 17. Mtb.

Spangen
rev. nach Spezial verfahr
Damenfns . Dannhardt.
Blrichstra fte 36.
Alle Haararbeiten
werden taMI . ausgeführt,
mich not» mitgebrachten
Haar , bei Kvhie. . Stein»
gassĉ S. 1..

I . Müdchcn wünscht
abends

Kopfmodell
?u stehen. Offert , unter

133 an d. Taabl ..VerI.

Herren - u. Damen -Garde
roben. Mäntel . Decken rc.
werden in allen Iarben
bei billigster Bereckmun«
umgefärbt . i.Kein Laden.!

Kärbcrei Vaster.
Ncttelbrckstrasie17.

Beste
werden »vahrend der
Sonin .erzeit sorgfältig u.
billig umgeat 1-citet und
arsüttert.

Iran Blau.
Grabe »st rafte 5. 8. Et.

KorsettS
w. gew. u. rev arte rt bei
btllim'ter Berechn. Stein,
aasse 13. t r.
ilTIlilii
emofieblt sich für Ans-
stnttunaen nsw,

Kran Geisiler.
Scharnborst str 27 V. 1 l
Perf . Mädchen
incht Kunden im Nähen
n. Vüaeln aufter dem S
Helene Osten. Vleichstt 36
Gtb.i.  bei ^ oickeck

Schneiderin
empfiehlt sich m 'X  aufter
d. Laust . Kixrlrr. Wrrgo-
nwn nftraf-e 17. L

Flickftau
nimmt nock Wäsche und
Kleider zum ?lusbe !s. an.
N. Hcllmun di irafte 42. 3

Zerrissene
Strümpfe

werfren wie neu hrrgrsfellt
in 2—3 Tagen . 6 P . zerrt
a. 4 Paar ganze, dl. wird
?,rrm >crlwmche verwendet.
Billia - grrt« Arbeit. Lehr-
str afte 5.  8 St . r.
Ein routfnigrter
frei ! Biebrich an Wein
»fr iedrichstra fte 5.
WM ülflpfc
M Doaeni, «V .°

[ NMIedm« )
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

M giistR.««eine.Luisen.sir.ls .Stb .P .Sprechz.
9—12, 2—7, Sonnt . 10—3.
Keine Alinittl.-Josten.
an Beamte schnell und
ohne vorberiae Unkosten.
? . Ksein Geidaesch.. Köln
L _Al,^,Gladbacher Str .̂ L

300 Mark
rwn Delttt «. aeg. Sieber,
beit zu leiben « s. Off.
u W. 431 an Taabl..VerS.

Ente AMnI-'lüüllge.
ftür ein gwftsS Unter,

rehmeir. sehr rentabel,
werden Testbatter « sucht
d. rch W lh. Reitmeier,
Herr naaetenftr . >6, tf. 6478

Nette iunae Kran
suckt Filiale irgrndio. Art
z», übern. Kart on kann
«stellt »erden. Crf . u.

107 an dre Tagbi .-1 an t _
weiast.. ViSw.arckrina 19.
tfrftfl . elfäH. tfflrirmann

der Hoteliidduftrie ist be¬
reit, a!) tätiaer Teilhaber,
in Hotel- od. Srcitaurant-
uniernebmen emzwtrcteir.
Äfrrien .rnler W. 433 an
den Tc«M..P«rt -xr.fn TqM ^Je rrok

Achtu ng
kiir Neifrnde u. Händler'
Sofort »reifbar . «irka 26
Reifebandkoffrr. 1» Leder
bei Abnahme en b oc bill
^nterekfenten bitte Adr
unter K 428 an den
^aobl.-Verl cufz>we''e>t
Hammel od. Mutterschar

aoer. Miichz eoe z. 1. Aw.r.
Sckme idcr. Hcrderstr. 3. i .

Kle'ned Küstckten
in g Hä, de zu versck>ent .>!
Älettendstrafte 1. 1 St . r.

Herzliche Bitte!
Arme Krau bittet edle

Öfrrfdtuften um etwa»
aboeient . Bett« u. Kindrr-
»eiw kür ihre Nirderk.
Off u. O. 431 Tagbl .-B

GefchöftSarwandlr

olleinfi. Dame
^Vikwei mit Kapital
r«cht lohnende Erist.
Offert unter B . 421
an den Inabl .-Brrlaa.

Wkl AllWgOil
p erlernen wiiW
kann sich meiden vorm, v
16—12 u. nacbm. v. 3—5

Kunststopferei
7 Moridtt rafte 7.

Wer kann »der wer lernt
Hiirnotiiirren?

Gerl Offerten u. O. 426
an den Taobl, .Verlag.
Wo kann junges Mädchen

das Bügeln
von Stärkwälcke erlern .?
M ei stst rafSuLiil ? tü_

Wo kann fräst Mädchen
vom Lande sich weiter im
Kochen. Backen und Ein-
machen

ausbilden
lohne LoaiSi? Ges! Ang.
an Rnwedel . Platter
Strgftr  17g„
Bei Achte! 1. Pattett
Serie D, « sucht. Off . u.
W. 429 Tmrbi .Perlna.

Ucllo
genen Bermituno auf zwe
Monate zu leiben gesucht.

May.
Nüdesbeimcr Str . 36. 3.

SOKfJelojwiing
zahle ich drmieniaen der
mir vasiendi . der sofort
oder fväter zu mietende

nachweift. Offerten unt
ff 431 an den Ta abh-B.

luO Mk. Belobnnno
dem der mir in autem
Hanfe in Wiesb od Nma
e. 2—3- oder 4-Z.-W. des.
Öfl . n. C 433 Tagb, .-B

Kleines Mädchen
crm liebsten 2—4 Jahre
von best Herkunft , wird
von kinderl. Ebeoaar gea.
eine Abfindung bei guter
lrcbevoller Erziehung an
KtndeSstatt angen . Off.
n . L. 431 Taab .-Verlaa.

IM Wcl BrleOuDQi
dem. der Brautpaar eine

versdiaffl t̂ rav Dvnecker.
Wrstk ndstraftcsX)._ _

-iuin Mtlbewohnen von
2 leeren >Ummrrn «ins.
Dame gesucht

zum 1 Ost . Offerten U.
G . 433 an d Tmtdi ^ Verl.
Tücktiger GefchäftSmann

<45 ficrbrri. rvang.. intrll.
Herr , Junggeselle , m. flott»
gebet dem Geschärt u. mck.
(J'tttlomuacklveudi >ck
über 100.000 Mk. ,Perrm.
wunicht hnbickn! häuSisthe
Dame m. Bermögen kenn,
zrr strn- r- rtocdl  Heirat,
«'■trenait - D sfrm . lEhrr-n»
sacke) Aussübrlicke Off.
unter M. 432 an den
Taab l.-Berlan.  _
Nettes Mädel

28 Jahre dkbl.. ev. sucht
netten lebenslust. Gesäbrt.
kennen zu lern. zw. Heir.
Olfert . mit Bild u. tl . 430
an den Taabl .-Berlan.

Heirat.
Ein penstonierter Beamter
icbem. Oif >zier >. 40 J«bre
alt u. gutes Nebenenikom.
urck S Mille SistrmLgen.
wün ĉkt die Bekanutsckait
einer Dame , am liebsten
eine ffiDt . niit Gesct« ft.
Offerten unter T. 430 ni
den Taab !.»B^rta «.

1 Handwerker
44 Jahre , evg' , permog..
wstnickt die Bekannlickart
einer Dame im Alter von
25—80 Andren Zw. Heirat,
rtw. Vermögen ecwünsckt.
Offerten unter K. 108 an
die Ta-ch.l..? w«',rit.. Bis»
nraickrtna 19._

aus guter stamilie. blond.
35 Jahre , ivmv Ersck..
uürrfckt auf dw>em We«
zwecks Heirat i>e Stefan nt»
fcfcaft  eines alteren Herrn
140—45 ilabie oh) in gal
acfich. LrbenSstrll. Witwer
m. .Örnd nickt aus« ickl.
Offerten unier U. 431 an
den Tggt' i.-Berla«.

Werkmeister
46 U. alt . m. 4 Kindern t
ÄltcL v. 15—22 I .. in sich.
Leben Sitrll. iuckt die Be»
karnticiarrt einer Witwe
ob. ält . ifnau Zw. Heirat.
I- ckt u. 35 fl Streng reell.
Örterten erb. unter v . 430
an den St<tff!>l..3krioa.

amailliert
und

schwarz
wieder vorrätig.1008I

LJroraih Kachf., Kirchgasse 24.

Im Walkmühltale ist herrlicher Garten mit
90 Obstbäumen, 140 Beerensträuchern , laufend.
Wasser» großem Gartenhäuschen mit Veranda
z. t . November zu verpachten.

Heymann , Ellenbogengasse 3.
Am 20. August beginnt einStudenten-Ferien-Tanzkursus.

Erbitte gell. Anmeldg . von Damen u. Herren.
Sprechstunde Frau Frieda Sauer Wwe.

3—6 Uhr . geb. von Peicke.
Adelheldstraüe 83, P. Fernsprecher 4555.

Mw-Me»
rastend für Eiicnbnkmer.
Post m'w.. 3. 4. 5 Mk.

Ehr. Fischer
Sckwalbacker Strafte 4.

-M
zum &ln
?J -001tJnJu3l

Schtllerpiate &.

la LeiM'FliegeN'FüM
Tckloftdroarrir Sicbtrt

Marktiirofte 9.

Reiner Tabak
in Paketen

frisch einuetrvffen
Ernst Lickver»,

Well ritz str. 4,
Zigarren - Geschäft.

Wintettohl-slüilzei!
ZU verk. wärt ». Merten.
Doviximer Strafte 160.

Geländer
aebobclt u. Naturbolz
iDdstlriiern. Bauuistüven
sowir Tannrnstanarn emo»
siehst A. TebnS. Blücher»
Ürabr 35. 2.
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Damen»
Hüfe

Cmpreffen —Umarbeüen
für Filz, Haar , Velour u. Sammf
In meiner Fabrik und Atelier.

Die große Knappheit und Teuerung an Rohwaren
setzt voraus , da ® jede Dame ihren getragenen Winterhut

zum Modernisieren in Arbeit gibt . .
Meine modern elngerf etil eie Huffabrik , die
größte hier am Platze , unter Leitung von Fachleuten,
mit modernen Maschinen eingerichtet , unter Verwendung
von guten Materialien , leistet Gewähr für tadellose

fachmännische Verarbeitung.
Unübertroffen ist meine Formenkollektion ; über 30
neue Formen , ganz den neuesten Modeschöpfungen

angepaßt , stehen zur Auswahl zur Verfügung.

Bertlkold KOhr , Huffabrik , Lang gaffe 9.
Ab Ende des Monats Annahmestelle in meinen neuen Verkaufsräumen 7 LanggaOe 7 .
_ 1046

Sie erhalten sofort den langersehnten
T elephon - Anschluß

bei Bestellung unserer amflidi zugelassenen

Fernsprech-Apparate.
— Sofort lieferbar . —

Tischapparate . Wandapparate.
Meyerstein & Pentz

Mannheim Telephon 1786.
C. 2.20. F65

Feldgraue Jappen-Anzflge
solange Vorrat reicht

Mk. 138—

Heinrich Wels
Kirchgasse 64.

K 147

Billiger Wandschmuck !!
Echt handgemalte

Bilder, Wappen u. Plakate
für Gasthäuser , Saalbesitzer,
Turnvereine , Gesangvereine.

Wiesbadener Fahnenfabrik
Ellenbogengasse 12, EntAsol , Ellenbogengasse 12, Entresol.

Verkaufszeit täglich von 5 bis 7Va
Samstags von 4 bis 71/,.

Umzüge
aller Art , Klavier » «. Flügel -TranSporte mittels Möbel»
wagen u. Federrollen nach hier u. auswärts . Waggon»
»uSladunqen aller Art. Billige Berechnung unt. Garantie.

Eigenes Personal. — Langjähriger Packer.
Wers Wdel-üansMt.Mes!M!l,Mnstr.19
Echte Tcabakwaren
1 Mille Zigarren, gute Fabrikate,

Durchschnittspreis zirka . . . . Mk . 560.—
1 Mille echte Schwetzcrstumpen . Mk. 450.—
10 Ptd. echten Strünken-Rauchtabak

in l/, -Pfd .-Düten, milde Qualität Mk. 75.—
zusammen zirka Mk. 1076.—

liefert verbandlich an Kleinverkäufer.
Echte Zigaretten o. M. Mille Mk. 220.— gegen

Nachnahme oder Voreinsendung.
Julius Mohr , Ulm a . Donau , Zigarrenfabrik.
Postscheck -Konto Nr. 1690, Stuttgart . F109

Wasche mit Allf ’s
Friedens-Seilenpulver mit hohem Fettgehalt.

General-Vertreter:
Adam Friedrich , MAINZ , Colmsfr . 6.

filternde-
liefert frei Meller 1007

Kohleit 'Kontor für Ruhrkohlen
Friede. Zander

Adelheidstrabe 44. Fernsprecher 1048.

Gips
1 Waggon eingetroffen.

Th. Rumpf
Saalgaffe 8. Tel. 1333.

Gnßer Posten
Fahrradschläuche

Auslands« »»«,
von 40 Mk an. Wicder»

dcrkänfer Rabatt.
Kcrmannstr 3. Grünthaler

markenfrei, L Air. M. 1.—
ab Lager.

KohlenhandlnngW. Weber
Wellritzstr. 7. Televh. 607.

. . Ecktes

MMUzel -Lel
aeaen Saarausfall und
Schuvven. nach Dr . RahlS
ist wieder da. In Flacons
ä 1.50 Mk. und höbcr.
Parfümeur u. Soifriseur

Suliback Bärenstr 4.

M -, Bte®-nnl« MBeinen
au 50—70 Pf . sowie schöne
Erbsen au 65 Pf . gu Hab.
Nah. Albrecktstraste 41
Garth. SB., nur morgens.

Unsere Geschäftsstelle
ist von Kirchgasse 74 nach

IHIichelsberg2 f I
verlebt worden. F299|

Der Fernsprecher bleibt unter Nr . 176.

Umm  oon WsenMlo
Lebensmitteln , Rohstoffen »Möbeln

übernimmt

Spedittons-Besellschast
Adolf stratze 1. 1042

Fernruf 2030

Komme sofort!
zum Reparieren von

Rolläden u. Jalousien.
MllM'6pez.-WerksMe Metzger

Mauritiusplatz 3.

Betr.: Geflügelfutter.
Geflügelback- und Kückenfutter kann von jetzt ab

ohne Bezugschein in beliebiger Menge von den beiden
Berteilungsstellen Firmen S . I . Meyer und L. Marx
bezogen werden. F 344,

Wiesbaden» den 2. August 1919.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Am Mittwoch , den 20. August ISIS,

vormittags 10 Uhr. wird auf dem Büro des
Unterzeichneten, Rheinstratze 73 zu Wies¬
baden, das zu Biebrich , Dotzheimer Str . 53
belegene, dem verstorbenen Privatier Georg
Wieser und dessen Witwe, Marie geb. Wolfs,
gehörige Gärtnereianwesen und zwar : Wohnhaus
mit abgesondertem Hinterbau , Hofraum und
Hausgarten , Wohnhausanbau , Packschuppen,
Treibhaus , Bienenhaus , zusammen mit den dazu
gehörigen Gartengrundstücken, 58 ar 44 qm groß,
freiwillig versteigert.

Die Versteigerungsbedingungen können auf
meinem Büro eingesehen werden oder werden
Interessenten auf Wunsch zugesandt . F337

Wiesbaden, den 5. August 1919.
_ Justizrat Dr . Hehner . Notar.

Transporte , Umzüge
aller Art in und außer der Stadt,

Koks, Kohlen und Holz besorgt
Weimer , Ludwigstr . 6 . Tel . 2614.

t-
Wilh . Bruns & Co.

Wiesbaden — Am Römertor 7
übernimmt Lastkraftwagen -Transporte jeder Art

ins besetzte und unbesetzte Gebiet.
Wiesbaden Telephon 2508. Mainz Telephon «518.

Slisabeth IDeber
3<arl Deckel

Üerlobte.
tDiesbaden , ü . August 1910

lOestendstraße 20.

Todes-Anzeige.
Heute verschied sanft in Langenschwalbach, wo er zur Kur weilte , mein

innigstgeliebter Mann , unser guter , treusorgender Vater , Großvater , Bruder,
Schwager und Onkel, Herr

Seligmann Blumenthal
im fast vollendeten 66 . Lebensjahre.

- Im Namen der Hinterbliebenen:

Julchen Blumenthal
geb. Hetlbuth.

Wiesbaden (Alwinenstraße 28), den 7. August 1919.
Die Einäscherung findet statt am Sonntag , den 10. August, vorm. 11 Uhr,

auf dem Südfriedhofe hier.
Wir bitten von Belleidsbesuchen abzusehen. K9l

Ganz unerwartet trifft uns die tieftraurige Nachricht, daß unser all»
verehrter Senior -Chef, Herr

Seligmann Blnmenthal
plötzlich verschieden ist.

Wir verlieren in ihm als Chef einen edlen Menschen von selten großer
Herzensgüte , der sich durch seine Charakter-Eigenschaften bei uns und in uns ein
Denkmal der Unsterblichkeit gesetzt hat.

Das gesamte Personal
der Firma S . Blumenthal Sr Co.

Wiesbaden , den 7. August 1919. K91
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Zu verkaufen:
10000 kg

::?avaffin::
10000 kg

Kolophonium.
Verfügbar am Platze.
Vorteilhafte Preise.

Adresse:
IWr. M. NAMIAS,
Hansa - Hotel , Wies¬
baden, 10—12, 3—6.

MUgekehrt
Zchmizi Wils

Kirckaane 5.
-Televbon 288. -

| Restaurant Klostermile bei Wiesbaden
vollständig renoviert, elektr. Licht, großer Saalf. Vereine, Kegelbahn

-♦♦-
Wiedereröffnung : Samstag , den 9 . August,

ab7Uhr abends:Konzert im Garten,
bei ungeeigneter Witterung im Saal,

wozu freundlichst einladen Ferdinand Gies u - Frau.

Wir bemühen uns, das Beste aus Küche und Keller der Zeit
entsprechend zu bieten. — Spezialität : Rauenthaler Weine aus dem
Besitz der Gesehw. Gies, Nassauer Hof , Bauenthal im Bhg.

4
Ich 'bin beim Amts - und Land¬

gerichtwiesbaden als
Rechtsanwalt

zngelassen und habe mich mit
Herrn Rechtsanwalt und Notar
Justitzrat Dr . Seligsohn , hier,
Gerichtsstraße 5, I , zur gemein¬
samen Ausübung der Praxis ver¬
bunden . F337

Ernst Brasdi,
Rechtsanwalt.

heute Freitag, den8. August cr.
morgens 9J/2 und nachmittags 21/2 Uhr anfangend,
versteigere ich im Aufträge verfch. Herrschaften in meinen

Auktionssälen

3 Marktplatz 3
uachverzeichnete sehr gut erhaltenen Mobiliar- und
Haushaltungsgegenstände, als:

1 eleg. Mahag.-Salon -Einrichtung.
1 Nugb.-Schlaf;..Einricht, m. Intarsien,
1 Nuhb.-Speisezimmer-Einrichtung.
1 Nu s,b.-Wohnzimmer-Einrichtung.
1 fast neuer mod. Eichen-Dipl.-Herren-

Schreibtisch. Eichen-Standuhr , antike
Pendnlenhr mit 2 Girandolen.

1 antiker holzgeschnitzter Lüster, antike
Bronzelüster. 2 Gemälde mit Spiel¬
uhren . I Biedermeier-Ahr.

1 komxl. Küchen-Einrichtung.
zwei kompl. Slußb.-Retten , drei weitzlack. eis. Bett
ein- «. zwertür. Kleider- «. Weitzzeugschränke,
Rußb .-Bücherschränle, zwei Nutzb.-Vertikos»R«
Schreibtisch, zwei Schreibtischsessel, Nußb. - Spiegel
mit Trümeaus , Kommoden, lack. Waschkommoden,
Nußb.-Paneclsofa , Salongarnitur mit Tamastbezug
und pass. eleg. Tamastportieren , best, aus : sSofa
und vier Sesseln» 2 Eich.-Sessel« n. sechs Stühlen
mit Gobelinbezug, runde, ovale, viereckige Ripp-,
Näh- und Bauerntische, Rohrstühle, Kleiderständer,
Handtuchhalter, Spiegel aller Art , fast neu. Velour»
Mchich, 3x4 Meter, ein Smyrna -Teppich 27 2x3
Äleter, zwei kl. Perser , fast neue sehr gute Läufer,
Lüster, Pendule-Uhr, Korbmöbel, Etageren , stumm.
Diener, span. Wand, Stehleiter , eisern. Kinderbett,
Küchenmöbel, zwei Gasherde mtt Brat - u. Backofen,
Vervielfältigungsapvarat Renio und vieles mehr

meistbietend gegen Barzahlung.

Muuii Ufern,
Telephon 6584. 3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Vertreter
für eine sensationelleNeuheit auf dem

Markte gegen Provision gesucht. Tiefdruck-
Postkarten mit Fliegeraufnahmen sämtlicher
Orte u. Szenerien usw. D. N. G. M. Höchste
Verdienstmöglichkeit. Gegen mäßigen Abschluß
orts- und bezirksweise Alleinverkauf. Mk. 10
für Muster werden bei Rücksendung sofort
rückvergütet. Eilofferten an den Verlag der
F.ugpboto »Ges. m. b. H., München,
Sonnenstraße 12. F65

Je ein Platzvertreter
für Köln, Wiesbaden, Bonn, Krefeld, Koblenz
non leishiugs|äh.Tarben-u.£aettf abrlk
gesucht . Späteres Lager vorgesehen . Von ernsten
Bewerbern , die tüchtige eingeführte Verkäufer sind,
werden ausführliche Angebote unter S . L . 7926
an Rudolf Mosse, Stuttgart erbeten . F 109

Handkoffer,
P.amentaschen, Brief tauchen, Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl. 748

A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Kristall-Palast
Schwaibacher 81». 51

Teiephon 8L3 . ■> Telephon 823.

G

Abtl. Restaurant.
Täglich große

t«
E (IO Herren ) . :t Anfang 7 Uhr.

M Germania-u.LöwenbräuI.Ausschank.
# # # # # # # # # # #

j| Les dames elegantes  j|
I i trouverout le demier chic de Paris chez  11

M%Manier-Morandi
II Robes etManteaux  II

couturihres parisiennes.
Priere de se presenter de 2 ä 5.
WIESBADEN , Stiftstraße 28 , I

:#

KINEPHON
Moderne Lichtspiele

Taunusstr . 1, nahe Kochbrunnen . Tel. 140.

Der mit so großem Beifall aufgenommene
I. ungarische Starfilm der Saison 1919/20:

o i

■■

ii

i ■

Schauspiel in 4 Akten.

Der Kampf mit dem Drachen.
Fideler Schwank mit

Paulchen Heidemann.
Am Flügel : Herr A . Rausch.

Spielzeit von 4—-11, Sonntags von 3—11 Uhr.

U . T
Erstaufführung!

Das Geheimnis
des Knotens!

Spannender Detektiv -Schlager
in 4 Akten.

Verfolgungen zu Wasser u . zu Lande . |

2 . Schlager ! !

Stürmei Sehens
Zirkus - und Gesellschaftsdrama

in 4 Akten
mit

Werner Krauss
Carl Auen, Martha Orlanda |
@ (§) Künstlerische Kiusik . © @ (®

Vergnügungs-Palast

Fernruf 810.

Das Tagesgespräch
bildet der große

Eröffnungs-Spielplan.
10 Attraktionen 10.

IAnfang 8 Uhr. :: Einlaß 7 Uhr.
Wegen des groß . Andranges I
wird gebeten , den Vorverkauf

lim Theater - Büro von 11—12 und von |
4—6 Uhr zu benutzen.

Die Direktion.

Max als Arzt wider Willen.
Lustspiel in 2 Akten.

In der Hauptrolle:
MAX LINDER.

Tiiaiia
Xirebgasse 72 Teleph. 6137

Erst -Aufführung!
Der Seelenkäufer.

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

! BERN» ALDOR !

o

W« Alle« « «!
Hermann Rumv.

Moribitratze 7. 948

ODEON
Erstkl. Lichtspiele

Kirchgasse 18.
Tel. 8031. ® Tel. 3031.

Erst -4uMhrung.

Uiuiditimre
fBisaln.

Drama aus dem mexi¬
kanisch . Farmerleben,

4 Akte.

Französische
Reiterspiele

(Wiesbadener Pfingst-
Rennen .)

Vorzügl. Beiprogramm

Spielzeit v. 4—11 Uhr,
Sonntags v. 3—11 Uhr.

MONOPOL
Moderne Lichtspiele.

Wilhelmstr . 8,
Haltestelle Rheinstr.

Tel. 140.

Erst -Aufführung.

Im 100 Kilometer-
Tempo

Sensationell . Detektiv-
Schauspiel.

Hauke auf FreiersfüOsn.
Fideler Schwank.

ISpielzeit von4—11 Uhr.Sonntags v. 3—11 Uhr.

s WM
Residenz -Theater.

Freitag, 3. August.
Die lustige Witwe.

Operette in 3 Aktenv. F. L6har>
Baron Zeta . . . H. H. Michels
Balenpenne, seine Frau ■E.Cur»
Danilo . . . 3 - Christiana. 8.
Hanna (Elaoari. Vilma Marbach
de Rosilion . . . Marin, Rosst
Vicomte Cascada . F. W. Lies»
de Et . Brioche . Herm. Varndal
Bogdanowitlch. Ludw. Scherer
Syloiane, s. Frau . Mia Jacob
Kromow. Lothar Stein
Olga, seine Frau . Annni Hank«
Pritschitsch. . . Rudolf Onnno
Praskowia, s. Frau Charl-Haas«
Rjegus, Kanzlist. . . Ed. Blitz
Colo
Dodo

ou-Jou
rou-Frou

Clo-Clo
Margot
Ein Diener
Ansang 7.30,

Lou Pasak
L . Anni Hank«
tj . . Mia Jacob
s . Paula Ncrvy
Z . . Ria Urban

. . Else John
. A. Zimmeruuinn

Ende 10 Uhr.

(MssW-KsMiel
Freitag , 8. August.

Abonnements-Konzsrie.
Stadt. Kurorchester.

Leitung: Konzertmstr.W.Wolf.
Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr.

1. Feierlicher Marsch aus dem
Ballett „Die Ruinen von
Athen“ von L.v. Beethoven.

2. Lustspiel - Ouvertüre von
Keler-Bela.

3. Bei uns z' Haus, Walzer
von J . Strauß.

4. Moment musical von Frz.
Schubert.

5. Großes Duett (5. Akt) aus
der Oper „Troubadour“ von
G. Verdi.

6. Ouvertüre zur Oper „Dia
Vestalin“ von L. Spontinn

7. Fantasie aus der Opei
„Carmen“ von G. Blzet.

Abends 8 bis 10 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Nebut

cadnezar“ von G. Verdi.
2. Saltarello von Gounod.
3. Chor der Friedensboten aul

„Rienzi“ von R. Wagner.
4. Die Schlittschuhläufer,

Walzer von E. Waldteufel
5. Zwei Sätze aus dem Ballen

„Prometheus“ v. Beethoven
6. Ouvertüre zu „Indra “ voi

Reißiger.
7 Fantasi « ans Hap  OnÄ
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